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Hermännle Obend – Bella Italia
Nachdem im letzten Jahr neue Straußen belebt wurden, 
konzentriert sich das Geschehen auch in diesem Jahr auf 
den Ortskern. Passend zum diesjährigen Motto „Bella Italia“ 
werden sich die Fasentsbegeisterten wieder in die teilneh-
menden Lokale und Straußen stürzen und ihre kreativen 
Ideen präsentieren.
  
Eine feste Institution ist dabei das Landgasthaus Krone, in 
dem die Wirtin Lioba Kasper-Bühler und ihr Team die Gäste 
bestens versorgen. Auch im Gasthaus Ochsen werden die 
närrischen Besucher mit Speisen und Getränken versorgt. 
Nicht fehlen darf dabei natürlich das Ortenberger Kultge-
tränk und der Namensgeber des Abends, der Hermännle. 
Ein leckerer Quittenlikör mit einem Gummibärchen für den 
besonderen Geschmack. 
  
In Sester’s Brennstub und dazu gehörigem Hof gibt es aber 
auch noch mehr Hochprozentiges zum Probieren. Aber auch 
Weinschorli, Bier und antialkoholische Getränke werden zur 
Erfrischung angeboten. 
  
Wer letztes Jahr auf den Geschmack gekommen ist im Stier-
stall „die Sau raus“ zu lassen, muss auch dieses Mal nicht 
darauf verzichten. Die Stammtische der Weizenfreunde und 
Jungwintrinker übernehmen die Bewirtung und werden für 
entsprechende Partystimmung in den Räumlichkeiten des 
ehemaligen Bauhofs sorgen. 
  
Partystimmung herrscht auch wieder im Fantasy. Andy 
Hofmann und sein Team freuen sich auf einen stimmungs-
vollen Abend in bester Feierlaune.

Man darf sicher gespannt sein, was den Gruppen und 
Einzelpersonen zum Motto einfällt und wie sich Ortenberg in 
eine italienische Fasentshochburg verwandelt.
Los geht es ab 18.00 Uhr.

70. Jahrgang Freitag, 26. Januar 2024

 

Verantwortlich für die Titelseite ist die Dingeli-Spättle-Zunft
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Familienwerk Sölden

Familienwerk Sölden - Stationsgebiet Ortenberg
Mit vollem Einsatz. Mitten im Leben. Zum Wohle unserer 
Familien. Wann kommt die Dorfhelferin oder Familienpflegerin 
in Ihre Familie? Wann haben Sie Anspruch auf diese Hilfe?

Sie befinden sich:
• im Krankenhaus
• zur Kur
• krankgeschrieben zu Hause (bei Risikoschwangerschaft 

oder Entbindung zuzahlungsfrei).

Sie sind:
• Krankenversichert oder Beihilfe berechtigt
• Voll- oder Teilzeithausfrau oder Hausmann.
 
Sie haben:
• Kinder unter 12 Jahren (AOK unter 14 Jahren) oder ein 

behindertes Kind
• eine Krankmeldung Ihres Arztes.

Sie suchen - jemanden, der sich während Ihres Kranken-
standes um Ihre
• Kinder, den Haushalt sowie die sonst regelmäßig von 

Ihnen ausgeführten Hausarbeiten und ggfs. landwirt-
schaftlichen Arbeiten kümmert.

 
Dann wissen Sie: wir sind für Sie und Ihre Familie da und 
sorgen dafür, dass Sie  sich in Ruhe erholen können, 
während unsere Fachkräfte die sonst von Ihnen täglich zu 
verrichtenden Arbeiten erledigen. Bitte sprechen Sie Ihren 
Hausarzt oder den derzeit behandelnden Arzt auf die 
Möglichkeit eines Einsatzes an. Ihre Ansprechpartnerin und 
Einsatzleitung für das Stationsgebiet Ortenberg
Barbara Armbruster, 
Tel.: 07835-631284 | Mobil: 0176 17612796
barbara.armbruster@familienwerk-soelden.de 

Öffentliche Auslegung 

Offenlage des Bebauungsplans „Obstmarkt“ 
als Bebauungsplan der Innenentwicklung im 
beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Ortenberg hat in seiner 
Sitzung vom 22. Februar 2021 in öffentlicher Sitzung 
beschlossen, den Bebauungsplan „Obstmarkt“ im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13a BauGB aufzustellen. Nach 

Einholung der erforderlichen Gutachten und Entwurfserar-
beitung beschloss der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 
22. Januar 2024 die Offenlage der Planunterlagen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst das 
Grundstück FlStNr. 6107/0 („Am Marktplatz). 

  

Ziele und Zwecke der Planung
Mit dem Bebauungsplan sollen die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Bebauung des Grundstücks mit der 
Wohngebäuden geschaffen werden.

Öffentliche Auslegung
Folgende Unterlagen
• Übersichtsplan
• Begründung mit Umweltbelangen
• Satzung
• Zeichnerischer Teil
• zeichnerischer Teil (A4)
• Artenschutzrechtliche Abschätzung
• Gutachtliche Stellungnahme Lärmschutz
• Entwässerungskonzept mit Anlagen

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr  E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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werden für die Dauer eines Monats vom 

5. Februar 2024 bis 5. März 2024 (je einschließlich) 

auf der Webseite der Gemeindeverwaltung unter der 
Internet-Adresse 

https://www.ortenberg.de/de/rathaus/
bau--und-gewerbegebiete.php

eingestellt. Auch gelangen Sie über den Reiter „Rathaus & 
Service“, „Bauen und Planen“ und „Bebauungspläne und 
Abrundungssatzungen“ zu den Unterlagen. Während der 
Auslegungsfrist können beim Bürgermeisteramt Anre-
gungen und Stellungnahmen schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Auch 
werden die Unterlagen für den o.g. Zeitraum im Rathaus 
Ortenberg, Dorfplatz 1, Zimmer 23, 77799 Ortenberg 
während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB. Da es sich hierbei um einen 
Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13 a Abs. 1 
Nr. 1 BauGB handelt, wird auf eine Umweltprüfung (und 
damit auf die Erstellung des Umweltberichts) verzichtet.

Ortenberg, den 26.01.2024

Markus Vollmer 
Bürgermeister 

Informationen aus dem Gemeinderat 

Zur ersten öffentlichen Sitzung des neuen Jahres traf sich 
der Gemeinderat am vergangenen Montag, dem 22. Januar 
2024 im Sitzungssaal des Rathauses: 
  
1. Einwohnerfragestunde 
In der Einwohnerfragestunde wurde eine Frage und auch 
eine Anregung aus dem Kreis der Zuhörer vorgetragen. 

2. Ausscheiden eines Gemeinderates  
 2.1. Verabschiedung Klaus Münchenbach
 Herr Gemeinderat Klaus Münchenbach („Bürger für Orten-
berg/SPD“) hat am 15. Dezember 2023 unter Berufung auf 
das Vorliegen eines „wichtigen Grundes“ sein Ausscheiden 
aus dem Gemeinderat zum 31. Dezember 2023 beantragt. In 
seiner nichtöffentlichen Sitzung am 18. Dezember 2023 hat 
der Gemeinderat festgestellt, dass Herr Gemeinderat Klaus 
Münchenbach einen wichtigen Grund nach § 16 Abs. 1 Nr. 3 
GemO vorweisen kann, der nach § 31 Abs. 1 Satz 3 GemO 
zum Ausscheiden aus dem Gemeinderat berechtigt. Klaus 
Münchenbach wurde für die Wählervereinigung „Bürger für 
Ortenberg/SPD“ am 7. Juni 2009 in den Gemeinderat 
gewählt und bei den Wahlen am 25. Mai 2014 und am 26. 
Mai 2019 bestätigt. Er war in dieser Zeit auch weiterer 
Vertreter der Gemeinde Ortenberg im Gemeinsamen 
Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Offenburg, Stellvertretender Vertreter in der Zweckver-
bandsversammlung des Zweckverbandes „Gewerbepark 
Raum Offenburg“ und in der Zweckverbandsversammlung 
des Zweckverbandes „Gewerbepark Raum Offenburg“ 
sowie im Kindergartenkuratorium.

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 01801 – 116 116
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 – 19240

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Wassermeister 
Klaus Riehle 0170 – 3409904

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 – 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl 0781 – 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
26.01.2024 Sonnen, Marlener Str. 11, Offenburg, Tel. 0781-68620 
27.01.2024 Ebertplatz, Ebertplatz 12, Offenburg, Tel. 0781-9197436 
28.01.2024 Hilda, Hildastr. 69, Offenburg, Tel. 0781-38838 
29.01.2024 Delta, Heimburgstr. 1, Offenburg, Tel. 0781-66712 
30.01.2024 Weingarten, Moltkestr. 50, Offenburg, Tel. 0781-37717 
31.01.2024 Hirsch, Fischmarkt 3, Offenburg, Tel. 0781-25891 
01.02.2024 Einhorn, Hauptstr. 88, Offenburg, Tel. 0781-77337

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt,Ordnungsamt 0781-9335-23
Standesamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0172-4349570 
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605
Polizeiposten Gengenbach 07803/96620

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 - 31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO    0781-97063300

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Donnerstag, 01.02.2024  gelber Sack

Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus
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Als hauptberuflicher Winzer mit Arbeitsplatz vor Ort in Reben 
und Flur und einem großen Fundus an Wissen war er stets 
ein wichtiger Ansprechpartner in allen Fragen zu Landwirt-
schaft und Natur. Der Bürgermeister bedankte sich im Namen 
der Gemeinde, der Verwaltung und persönlich für die stets 
vertrauliche und konstruktive Zusammenarbeit und für das 
außerordentliche ehrenamtliche Engagement von Klaus 
Münchenbach. Er erhielt die Ehrennadel des Gemeindetags 
und eine Erinnerungsstele. Die Gemeinde bedankte sich mit 
einer Feuerstele „Feuer und Flamme für Ortenberg“. Auch 
die Fraktionssprecher Paul Bahr (BüfO/SPD) und  Matthias 
Buggle (CDU) sprachen Klaus Münchenbach ihren Dank aus. 

2.2. Nachrücken
Scheidet ein Gemeinderat im Laufe der Amtszeit aus, rückt 
§ gem. § 31 Abs. 2 GemO die als nächste Ersatzperson fest-
gestellte Person nach. Gem. § 26 Abs. 1 Satz 3 KomWG 
rückt der Bewerber nach, der bei der Feststellung des Wahl-
ergebnisses als nächste Ersatzperson innerhalb des Wahl-
vorschlages (der gleichen Partei oder Wählervereinigung) 
festgestellt wurde. Nach dem Ergebnis der Gemeinderats-
wahl vom 26. Mai 2019 wurde Frau Eva-Maria Vollmer als 
erste Ersatzperson auf dem Wahlvorschlag der „Bürger für 
Ortenberg/SPD“ festgestellt. Frau Eva-Maria Vollmer hat 
inzwischen gegenüber der Gemeindeverwaltung einen 
wichtigen Grund nach § 16 Abs. 1 Satz 3 GemO vorgetragen, 
der sie berechtigt, das Amt des Gemeinderates abzulehnen. 
Dies hat der Gemeinderat in seiner nichtöffentlichen Sitzung 
am 8. Januar 2024 festgestellt. Nächste Ersatzperson auf 
der Liste der „Bürger für Ortenberg/SPD“ ist Detlev Schu-
ster. Er hat erklärt, dass weder Hinderungsgründe nach § 29 
GemO vorliegen und auch kein wichtiger Grund, der zur 
Ablehnung des Amtes als Gemeinderat berechtigt vorliegt, 
was der Gemeinderat durch Beschluss förmlich feststellte. 
Detlev Schuster ist daher seit dem 9. Januar 2024 kraft 
Gesetz Mitglied des Gemeinderates. Leider musste sich 
Gemeinderat Detlev Schuster wenige Stunden vor der 
Gemeinderatssitzung wegen Krankheit entschuldigen. Die 
förmliche Verpflichtung durch den Bürgermeister nach § 32 
Abs. 1 GemO, der allerdings keine rechtsbegründende 
Wirkung und lediglich deklaratorische Bedeutung zukommt, 
wird daher bei nächster Gelegenheit vorgenommen. 

2.3. Wahl eines Vertreters für den gemeinsamen Ausschuss 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Die Gemeinde Ortenberg bildet zusammen mit der Stadt 
Offenburg und den Gemeinden Durbach, Schutterwald und 
Hohberg die „Verwaltungsgemeinschaft Offenburg“ nach § 
59 GemO. Beschlussorgan der Verwaltungsgemeinschaft ist 
der „Gemeinsame Ausschuss“ nach § 60 Abs. 4 GemO. 
Dieser besteht aus dem Bürgermeister und mindestens 
einem weiteren Vertreter jeder Mitgliedsgemeinde (§ 60 Abs. 
4 Satz 3 i. V. m. § 60 Abs. 3 GemO). Ortenberg steht nach der 
Vereinbarung ein weiterer Vertreter zu. 

Diese Aufgabe wurde seit Juli 2019 von Gemeinderat Klaus 
Münchenbach wahrgenommen. Dessen Stellvertreter ist 
Gemeinderat Kilian Vollmer. Infolge des Ausscheidens des 
Gemeinderates Klaus Münchenbach aus dem Gemeinderat 
zum 31. Dezember 2023 war für den Rest der Amtszeit des 
Gemeinderates ein neuer weiterer Vertreter zu wählen. Der 
Gemeinderat wählte Herrn Detlev Schuster als weiteren 
Vertreter in den Gemeinsamen Ausschuss der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Offenburg. 

3. Bebauungsplan „Obstmarkt“ Entwurfsbilligung und 
Offenlage
Die OGM Obstgroßmarkt Mittelbaden e.G., Oberkirch als 
Eigentümer des Grundstück FlStNr. 6107 mit einer Fläche 
von 4.640 m² hat die Obstannahmestelle aufgegeben und 

das Grundstück an einen ortsansässigen Investor verkauft. 
Dieser beabsichtigt dort Einfamilienwohnhäuser zu 
errichten. Für das Grundstück ist im Bebauungsplan „Im 
oberen Steinefeld, Am Kochgässle, Hinterm Berg“ ein „Dorf-
gebiet“ (MD) gem. § 5 der BauNVO festgesetzt. Danach 
dient das Gebiet insbesondere der Unterbringung von Wirt-
schaftsstellen landwirtschaftlicher Betriebe. Nach Schlie-
ßung der Obstannahmestelle ist im Bereich des ausgewie-
senen MD keine landwirtschaftliche Betriebsstelle mehr 
vorhanden und der Nutzungszweck weggefallen.

Um der Nachfrage nach u.a. für Familien mit Kindern geeig-
neter Wohnbaufläche nachzukommen und eine geordnete 
städtebauliche Entwicklung dieser Fläche zu ermöglichen, 
hat der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 22. Februar 2021 
die Aufstellung des Bebauungsplans „Obstmarkt“ und am 
17. März 2021 die – unverbindlichen - „Eckpunkte“ für den 
Bebauungsplan als Orientierung für die Vermarkungsver-
handlungen beschlossen. Nachdem der Kaufvertrag über 
das Gelände zwischenzeitlich abgeschlossen wurde, wurde 
der Entwurf mit dem Investor abgestimmt. Im Entwurf 
werden die vorgegebenen Eckpunkte eingehalten.

Planer Burkart vom Planungsbüro Fischer in Freiburg stellte 
den Bebauungsplanentwurf vor. Der Gemeinderat billigte 
den vorliegenden Entwurf und beschloss die Offenlage des 
Bebauungsplanes „Obstmarkt“ sowie die Beteiligung der 
Träger öffentlicher Belange für die Dauer eines Monats. 
Entgegen der Darstellung in der Tagespresse waren weder 
die Pläne des Investors noch der Bebauungsplanentwurf 
zuvor Gegenstand einer nichtöffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates.
Auf die öffentliche Bekanntmachung der Offenlage im Amts-
baltt wird verwiesen. 

4. Grüne Mitte Ortenberg-Materialvorstellung Freianlagen 
In mehreren Sitzungen hat sich der Gemeinderat mit der 
Konzeption der Festhallensanierung und der Gestaltung der 
Freianlagen befasst. In seiner öffentlichen Sitzung am 18. 
September 2023 wurde die Verwaltung mit der Vorbereitung 
der Ausführungsplanung (beauftragtes Planungsbüro: 
Faktorgrün, Freiburg) beauftragt. Inzwischen wurden mit 
dem Planungsbüro Faktorgrün vertiefende Details abge-
stimmt und vor dem Hintergrund der Finanzierbarkeit im 
Rahmen des bisher bewilligten Sanierungsrahmens die 
Fläche des 1. Bauabschnitts (BA 1) reduziert (alte Zufahrt/
Entree und Fläche vor neuer Kita/ehem. WoMo-Stellplatz). 
Die Finanzierung dieser Bereiche sind im Haushaltsplan 
2023 bereits betragsmäßig gedeckt und im Haushaltsplan-
entwurf 2024 berücksichtigt und sollen nun zeitnah ausge-
schrieben werden. Dazu muss der Gemeinderat die Materi-
alauswahl für verschiedene Materialien (Pflaster, Möblie-
rung, Leuchten usw.) vornehmen. 
Nicht zuletzt auch vor dem Hintergrund des einheitlich zu 
gestaltenden Außenbereichs der Freifläche vor dem neuen 
KiTa-Gebäude auf der Südseite des Baches und der dortigen 
Geländer etc. sollte diese Materialauswahl nun zeitnah 
vorgenommen werden. Der Planer, Herr Dominik Himmels-
bach vom Büro Faktorgrün, stellte diese in der Sitzung vor. 
Der Gemeinderat wählt die zu verwendenden Materialien. 

5. Bauanträge 
Dem Gemeinderat lagen zwei Bauanträge vor. Das gemeind-
liche Einvernehmen nach § 36 BauGB wurde erteilt. 

6. Darstellung Vereinsförderung 
Auf Antrag aus dem Gemeinderat vom 18. Dezember 2023 
stellte die Verwaltung die Praxis der Vereinsförderung vor. 
Diese wird seit 2008 geübt und basiert auf der Grundlage 
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der Richtlinien über die Vereinsförderung vom 5. November 
2007 (https://ortenberg.de/de/rathaus/satzungen/Richtlinien-
Vereinsfoerderung.pdf ).
Vorangegangen war seinerzeit eine monatelange Diskussion 
und Beratung. Ziel sollte sein, die damals unübersichtliche 
und nur wenig transparente Vereinsförderung so zu 
gestalten, dass diese nachvollziehbar und zielgerichtet ist 
und auf der Grundlage von definierten Kriterien erfolgt. 
Damit sollte Transparenz geschaffen und Willkür ausge-
schlossen werden mit dem Ziel, ein seinerzeit unter den 
Vereinen tatsächlich oder latent vorhandener diesbezüg-
licher Argwohn abgebaut werden. Die Kriterien und Richtli-
nien wurden durch Mitglieder des Gemeinderates erarbeitet. 

Die Förderung erfolgt danach in vier Säulen:
- regelmäßige jährliche monetäre Pauschalförderung, 
- regelmäßige jährliche monetäre Jugendförderung, 
- anlassbezogene monetäre Projektföderung, 
- regelmäßige Sachleistungen (z.B. Raumbenutzung). 

Auch die alljählichen Rechenschaftsberichte im Rahmen der 
kameralen Jahresrechnung (bis 2018) geben einen Überblick. 
  
Auch die Überlassung von Trainings- und Probenräumen als 
Sachleistungen wurde kalkuliert, transparent dargestellt und 
vom Gemeinderat in der öffentlichen Sitzung 4. Juli 2011 
beschlossen. Die Entgeltordnungen sind unter https://orten-
berg.de/de/rathaus-service/oeffentliche-einrichtungen-
bauhof/sonstige-raeume-proberaeume.php zur Verfügung

Der Gemeinderat nahm dies zur Kenntnis. 

7. Einbringung und Beratung des Haushaltsplanentwurfes 
2024 

7.1 Haushaltsjahr 2023
Die Verwaltung stellte den von der kurzfristig erkrankten 
Kämmerin Irene Schneider erstellten Haushaltsplanentwurf 
vor. Zunächst warf sie einen Blick auf das Haushaltsjahr 
2023. Dieses wird besser abschließen als geplant. Beim 
Produkt „Steuern, allgemeine Zuweisungen und Umlagen“ 
ergeben sich folgende Verbesserungen:

  

Planansatz Stand Dez. Differenz

Erträge
Gewerbesteuer 1.700.000 € 2.783.826 € 1.083.826 €
Gemeindeanteil Einkommensteuer 2.790.000 € 2.603.825 € -186.175 €
Schlüsselzuw eisungen vomLand 889.000 € 918.728 € 29.728 €

Kommunale Investitionspauschale 432.300 € 451.603 € 19.303 €

5.811.300 € 6.757.982 € 946.682 €

Aufwendungen
Gewerbesteuerumlage 194.000 € 287.832 € 93.832 €

194.000 € 287.832 € 93.832 €

852.850 €

Bezeichnung
2023

Das Anordnungssoll der Gewerbesteuer liegt in 2023 bei 
rund 2,784 Mio. € und somit um 1,084 € über dem Haus-
haltsansatz. Beim Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 
ergeben sich Mindererträge von 186.000 €. Bei den Schlüs-
selzuweisungen und der kommunalen Investitionspauschale 
ist mit Mehrerträgen von 49.000 € zu rechnen. Nach Abzug 
der Mehraufwendungen bei der Gewerbesteuerumlage 
ergibt sich beim Produkt „Steuern, allgemeine Zuweisungen 
und Umlagen“ eine Verbesserung von 852.850 €. 
  
Zum jetzigen Stand wird das Haushaltsjahr mit einem posi-
tiven Ergebnis von rund 1,5 Mio. € abschließen (Haushalts-
planung 2023: 398.000 €). Die liquiden Mittel zum Ende des 
Haushaltsjahres 2023 belaufen sich auf 5,4 Mio. €. 

Auf die ursprünglich vorgesehene Kreditneuaufnahme für 
den Neubau des Kleinkindhauses konnte verzichtet werden. 
7.1.1 Haushaltsplanentwurf 2024 - Eckdaten -
Die Verwaltung hat den Haushaltsplanentwurf 2024 mit 
folgenden vorläufigen Gesamtzahlen erstellt: 
  
Ergebnishaushalt 
Ordentliche Erträge   8.902.000 € 
Ordentliche Aufwendungen  8.877.000 € 
Ordentliches Ergebnis   25.000 €

Finanzhaushalt aus Investitionstätigkeit  
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  1.017.000 € 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  5.790.000 € 
Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit 
     - 4.773.000 €
  
Finanzhausalt aus Finanzierungstätigkeit 
Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten 0 € 
Auszahlungen für die Tilgung von Krediten 70.000 € 
Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit
      - 70.000 €
  
7.2 Haushaltsplanung 2024
7.2.1 Dem Haushaltsplan 2024 liegen die Orientierungs-
daten des Landes (Haushaltserlass 2024) sowie die Ergeb-
nisse der Oktober-Steuerschätzung zugrunde. Darüber 
hinaus haben die einzelnen Organisationseinheiten der 
Gemeinde (Feuerwehr, Bauhof, Kindergarten etc.) gegen-
über der Verwaltung ihren Mittelbedarf angemeldet. Nach 
den Planzahlen kann in den Jahren 2024, 2026 und 2027 der 
Ergebnishaushalt ausgeglichen werden. Im Jahr 2025 kann 
aufgrund der hohen Gewerbesteuereinnahmen im Jahr 2023 
der Ressourcenverbrauch nicht erwirtschaftet werden. 

Ordentliches Ergebnis des
Ergebnishaushaltes

Ord. Ergebnis des Ergebnishaushaltes
(ohne Abschreibungen u. Auflösungen)

2024 25.000 € 476.200 €
2025 -302.000 € 276.000 €
2026 309.000 € 889.000 €
2027 7.000 € 577.000 €

7.2.2 Der Ergebnishaushalt 2024 weist nach den Planzahlen 
Erträge in Höhe von 8.902.000 € und Aufwendungen in Höhe 
von 8.877.000 € aus und schließt mit einem positiven ordent-
lichen Ergebnis von 25.000 € ab. 
  
Bei den Aufwendungen im Ergebnishaushalt sind im Haus-
haltsplan 2024 folgende Einzelmaßnahmen bzw. Unterhal-
tungsmaßnahmen eingeplant:
  
- 1125 0400 Fassadensanierung Vogtskeller 
 (Material + Gerüst)  10.000 € 
- 1260 0000 Umrüstung Feuerwehrfahrzeuge auf Digitalfunk 
  11.000 € 
-  5110 0000 Änderung Bebauungspläne  38.000 € 
-  5330 0000 Unterhaltung Wasserleitungsnetz  34.000 € 
-  5380 0000 Kanalnetzunterhaltung + Kanalbefahrung  
  56.000 € 
-  5410 0100 Straßenunterhaltung  40.000 € 
-  5410 0200 Feldwegeunterhaltung  20.000 € 
-  5410 0300 Umrüstung auf LED-Beleuchtung  60.000 € 
-  5520 0000 Unterhaltung der Wasserläufe  22.000 € 

7.2.3 Investitionen 
Für die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit sind 1.017.000 
€ und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 5.790.000 € 
eingeplant. 



6

Schwerpunkte der Investitionen im Jahr 2024 bilden insbe-
sondere die Fertigstellung des Neubaus der Kindertages-
stätte für Kinder unter 3 Jahren (Ansatz 2024: 1.958.000 €), 
die Sanierung der Wasser- und Abwasserleitungen inklusive 
Straßenbau in der Zehntfreistraße mit Gesamtkosten von 
950.000 €, die Maßnahme „Grüne Mitte Ortenberg“ mit 
1.060.000 € sowie die Ersatzbeschaffung eines Feuerwehr-
fahrzeuges LF 10 (Ansatz 496.000 €). 
  
Investitionen über 100.000 €: 
-  1133 0000 Erwerb von Grundstücken  150.000 € 
-  1260 0000 Beschaffung Feuerwehrfahrzeug LF 10
  496.000 € 
-  3650 0100 Neubau Kita ink. Ausstattung 1.958.000 € 
-  5110 0000 Zuschüsse für private Maßnahmen im Rahmen
  des LSP  100.000 € 
-  5110 0000 Grüne Mitte Ortenberg, 1.1 BA Entrèe 
 338.000 € 
-  5110 0000 Grüne Mitte Ortenberg, 1.2 BA Vorbereich Kita
  422.000 € 
-  5510 0200 Grüne Mitte Ortenberg, Errichtung Spielplatz
  300.000 € 
-  5300 0000 Sanierungsmaßnahmen Zehntfreistraße
 950.000 € 

Zur Finanzierung der Investitionsmaßnahmen wurden liquide 
Mittel (vergleichbar mit der allgemeinen Rücklage im kame-
ralen Haushaltsplan) eingesetzt. Der Bestand an liquiden 
Mitteln beläuft sich zum 01.01.2024 auf 5,4 Mio. €. Kredit-
aufnahmen sind auch im Haushaltsjahr 2024 keine vorge-
sehen. Bei einer regulären Tilgung von 70.000 € beträgt die 
Verschuldung der Gemeinde (ohne den Eigenbetrieb Ster-
nenmatt) zum 31.12.2024 rund 1.466.000 €. Die Pro-Kopf-
Verschuldung beläuft sich im Kernhaushalt auf 423 €. Im 
Finanzplanungszeitraum 2025 - 2026 sind Kreditaufnahmen 
in Höhe von 2.200.000 € eingeplant. 
  
7.3 Finanzplan 2025 – 2027 
7.3.1 Im Finanzplanungszeitraum 2025 - 2026 stellen die 
Maßnahmen Sanierung der Festhalle mit 4,5 Mio. € sowie 
die „Grüne Mitte Ortenberg“ mit 1,285 Mio. € den Haupt-
schwerpunkt bei den Investitionen dar. Die Sanierungsmaß-
nahmen im Hinteren Burgweg mit 821.000 € wurden im Jahr 
2027 eingeplant. 
  
7.3.2 Im Finanzplanungszeitraum 2025 und 2026 sind Kredit-
aufnahmen in Höhe von 2.200.000 € eingeplant. Damit sollen 
u.a. auch die Investitionen der Kanal- und Wasserleitungser-
neuerungen in der Zehntfreistraße und im Hinteren Burgweg 
gedeckt werden. 
  
7.3.4 Der von der Verwaltung erstellte Haushaltsplanentwurf 
2024 wurde in der Gemeinderatssitzung vorgestellt und 
näher erläutert. 
  
Der Bürgermeister verwies darauf, dass es voraussichtlich 
auch in 2024 gelingen wird, ein positives Jahresergebnis zu 
erwirtschaften. Somit kann die Gemeinde ohne Kreditauf-
nahme ein grundsolides und nachhaltig wirkendes Planwerk 
vorlegen. 
  
Für die Folgejahre geht man den Vorgaben des Landes 
folgend von einer wieder positiven gesamtkonjunkturellen 
Entwicklung aus und hoffe sehr, dass diese optimistischen 
Einschätzungen auch eintreten werden und die unabding-
baren staatlichen Fördermittel gewährt werden. Denn nur 
dann können die für die Jahre bis 2027 vorgesehenen Inve-
stitionsmaßnahmen – etwa die Sanierung der Festhalle, die 
Fertigstellung des Projektes „Grüne Mitte“ oder der Bahn-

halt – im vorgesehenen Zeitrahmen umgesetzt und finan-
ziert werden. Andernfalls müsse das eine oder andere 
Vorhaben jedoch zeitlich etwas geschoben werden, um den 
Gemeindehaushalt nicht zu überstrapazieren. 
  
Er bedankte sich bei der kurzfristig krankheitsbedingt abwe-
senden Kämmerin Irene Schneider, dem sich auch die 
Mitglieder des Gemeinderates anschlossen. 
  
Der Satzungsbeschluss ist für die Gemeinderatssitzung am 
26. Februar 2024 vorgesehen. 
  
Der Gemeinderat erörterte den Haushaltsplanentwurf 2024 
und beauftragt die Verwaltung auf dieser Basis die Satzungs-
fertigung vorzubereiten. 

8. Benutzungsregelung für die Festhalle 
Aus gegebenem Anlass empfahl die Verwaltung dem Gemein-
derat die von der Verwaltung seit Jahren geübte Praxis bei 
der Vergabe von gemeindeeigenen Räumen für politische 
Veranstaltungen im Vorfeld der Kommunalwahlen (Gemein-
deratswahl, Kreistagswahl, Bürgermeisterwahl) zu bestä-
tigen. Hintergrund ist das Neutralitätsgebot, das es staatli-
chen und kommunalen Organen verbietet, im Vorfeld von 
Wahlen in amtlicher Funktion offen oder verdeckt für eine 
bestimmte Partei zur werben oder eine bestimmte Partei zu 
bekämpfen. Dazu zählt auch die Unterstützung mit staatli-
chen Mitteln und Ressourcen. Die Nutzung kommunaler 
Räume im Vorfeld von Kommunalwahlen sollte daher tabu 
sein. In seiner Sitzung am 13. Juli 2015 hat der Gemeinderat 
eine neue Benutzungsordnung für die Festhalle beschlossen 
(https://ortenberg.de/de/rathaus/satzungen/Benutzungs-
und-Gebuehrenordnung-der-Festhalle.pdf). Dort ist nicht 
konkretisiert, für welche Veranstaltungen die Festhalle (nicht) 
genutzt werden darf. Vielmehr ist in § 1 geregelt, dass das 
Bürgermeisteramt für die Überlassung der Festhalle zuständig 
ist und ein Anspruch auf Überlassung nicht besteht. 

Hier spielen in der Praxis der Widmungszweck und die 
vergangene Vergabepraxis eine ganz maßgebliche Rolle 
(BeckOK KommunalR BW/Fleckenstein, 23. Ed. 1.11.2023, 
GemO § 10 Rn. 15). Die Gemeinde darf selbst entscheiden, 
in welchem Umfang sie ihre öffentlichen Einrichtungen den 
Einwohnern zur Verfügung stellt. Sie darf also z.B. festlegen, 
für welche Art von Veranstaltungen eine Halle zur Verfügung 
stehen soll (VGH Mannheim BeckRS 2014, 57510). Natürlich 
ist die Gemeinde an Art. 3 GG und an das Gleichbehand-
lungsgebot gebunden, darf also nicht ohne sachlichen 
Grund einzelne Nutzungen ausnehmen. Eine Herausnahme 
von politischen Veranstaltungen aus dem Widmungszweck 
von Veranstaltungsstätten ist indessen sachlich gerechtfer-
tigt und deshalb ohne weiteres möglich (VGH Mannheim 
BeckRS 1995, 21724), sofern sie nicht zu dem Zweck erfolgt, 
unliebsame Parteiveranstaltungen zu verhindern (BVerwGE 
31, 368). Dann dürfen aber generell keine Parteiveranstal-
tungen stattfinden; insbesondere ist es in diesem Zusam-
menhang nicht möglich, zwischen öffentlichen und nichtöf-
fentlichen Parteiveranstaltungen zu differenzieren (VGH 
Mannheim BeckRS 2014, 57510). (BeckOK KommunalR BW/
Fleckenstein, 23. Ed. 1.11.2023, GemO § 10 Rn. 20).

Eine Gemeinde kann damit ihre Räumlichkeiten durch 
Satzung, Veröffentlichung einer Benutzungsordnung, 
Beschluss des Gemeinderats oder konkludent durch die 
Vergabepraxis bestimmten Zwecken widmen. Vorliegend 
kann der Gemeinderat somit durch Beschluss die in § 1 der 
Benutzungsordnung der Verwaltung übertragene Befugnis 
konkretisieren.
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Aus der Mitte des Gemeinderates wurde der Vorschlag 
eingebracht, allen Bewerbern bei Kommunalwahlen während 
des Wahlkampfes jeweils ein gemeindliches Objekt für Wahl-
kampfzwecke zur Verfügung zu stellen. Dagegen wurden 
auch Bedenken vorgebracht, die insbesondere darauf 
beruhen, dass Konflikte vor dem Hintergrund des Gleichbe-
handlungsgrundsatzes und des Neutralitätsgebotes kaum 
zu vermeiden und ggf. Klagen bis zur Ungültigkeitserklärung 
einer Wahl nicht ausgeschlossen werden können. Der Antrag 
wurde daher mehrheitlich abgelehnt. Der Gemeinderat 
bestätigte im Anschluss die seitens der Verwaltung bei der 
Überlassung von Räumen in der Schlossberghalle geübte 
Vergabepraxis, im Vorfeld von Gemeinderats-, Kreistags- 
und Bürgermeisterwahlen keine Räume für politische Veran-
staltungen zur Verfügung zu stellen und beauftragte die 
Verwaltung, künftig ebenso zu verfahren. Dies gilt gleicher-
maßen für andere gemeindeeigene Räume oder Flächen. 
Nicht davon erfasst sind Veranstaltungen der Gemeinde 
selbst, wie etwa die Kandidatenvorstellung oder Podiums-
diskussionen vor einer Bürgermeisterwahl, bei der unabhän-
gige Dritte Veranstalter sind (z.B. Medienunternehmen). 

9. Annahme von Spenden
Gem. § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württ-
emberg (GemO) hat über die Annahme von Spenden, die bei 
der Gemeinde eingehen, der Gemeinderat zu entscheiden. 
  
Bei der Gemeinde Ortenberg sind Geldspenden für die 
Marktfrauen-Skulptur in der Hauptstraße eingegangen von: 

- Heike Möschle-Lehmann
- Willi und Renate Lang
- Bürger der Gemeinde (möchte anonym bleiben).

Die Geldspenden wurden angenommen. Der Gemeinderat 
bedankt sich herzlich bei den Spendern. 
  
10. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten nichtöf-
fentlichen Sitzung
Am 18. Dezember 2023 und am 8. Januar 2024 hat der Gemein-
derat jeweils auf Antrag auf Ausscheiden aus dem Gemein-
derat einen wichtigen Grund nach § 16 GemO festgestellt. 
  
11. Verschiedenes / Mitteilungen
Der Bürgermeister informierte weiter über folgende Punkte: 

- Nächste Sitzungen:  26. Februar 2024
   25. März 2024

Auf den Sitzungsplan für 2024 unter 
www.ortenberg.de wurde verwiesen. 
 
12. Wünsche und Anträge 
Aus der Mitte des Gemeinderates wurden einige Anfragen 
vorgetragen, die beantwortet wurden. 
  
Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit fand im Anschluss 
eine nichtöffentliche Sitzung nicht mehr statt.  
  
Die Einsichtnahme in die Niederschriften über die öffentli-
chen Sitzungen ist den Einwohnern gestattet (§ 38 Absatz 2 
Satz 4 der Gemeindeordnung). Dies ist im Bürgermeisteramt 
jederzeit während der Öffnungszeiten oder nach Terminver-
einbarung möglich. 

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 

Mikrozensus 2024 – Rund 62 000 Haushalte in der Befragung 
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt 
Baden-Württemberg die Bevölkerung im Rahmen des 
Mikrozensus. Die Befragung startet am 8. Januar 2024. 
Gleichmäßig über das Jahr verteilt erhalten etwa 
62 000 Haushalte im Südwesten Post vom Statistischen 
Landesamt. Die Auswahl der Haushalte erfolgt dabei auf 
Basis eines mathematischen Zufallsverfahrens. Die Präsi-
dentin des Statistischen Landesamts Frau Dr. Rigbers bittet 
die ausgewählten Haushalte mitzuwirken: «Vor allem in 
Zeiten wirtschaftlicher und sozialer Veränderungen ist der 
Mikrozensus wichtig. Durch ihn wird ein aktuelles Bild der 
Lebensverhältnisse aller Gruppen der Gesellschaft 
gezeichnet.« Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Fami-
lienstand, Bildungsabschlüsse und die Erwerbstätigkeit. 
Neben jährlich wiederkehrenden umfasst der Mikrozensus 
auch wechselnde Themen. 2024 wird zusätzlich nach dem 
Pendelverhalten der Menschen gefragt. Drei EU-weite Erhe-
bungen ergänzen das nationale Grundprogramm: Fragen 
zur Beteiligung am Arbeitsmarkt gehören seit 1968 dazu. 
Seit 2020 erweitern Fragen zu Einkommen und Lebensbe-
dingungen den Mikrozensus. Zuletzt kamen im Jahr 2021 
Fragen zur Internetnutzung privater Haushalte hinzu. Dabei 
sind die Auskünfte aller Menschen gleichbedeutend. Damit 
die Situation junger als auch alter Menschen korrekt darge-
stellt wird, gibt es keine Altersgrenze für die Befragung. Die 
Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik und 
Verwaltung bei den Planungen und der Entscheidungsfin-
dung. Sie werden auch der Öffentlichkeit zur Verfügung 
gestellt und von der Wissenschaft genutzt. Viele der Ergeb-
nisse sind europaweit vergleichbar. Er ist die größte jähr-
liche Haushaltebefragung in Deutschland. 

Damals!

Im Gemeindearchiv befindet sich eine Menge an historischen 
Fotografien. Daher veröffentlichen wir an dieser Stelle regel-
mäßig Motive aus vergangener Zeit. Gerne verwenden wir 
auch Beiträge aus der Bevölkerung. Wenn Sie also interes-
sante Bilder besitzen und veröffentlichen wollen, dann sind 
wir für eine leihweise Überlassung dankbar! Die Bilder 
können auch unter www.ortenberg.de eingesehen werden. 
Die Sammlung wird fortlaufend erweitert.

Als Kompensation für die durch die Neubaugebiete wegge-
fallenen Obstbauflächen pachtete eine neu gegründete 
Obstanbaugenossenschaft von der Gemeinde 9,3 ha Wiesen-

Aus der Heimat, für
die Heimat.
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gelände im Allmendgrün und errichtete dort eine moderne 
Gemeinschafts-Obstanlage mit Bewässerungs- und Bereg-
nungsanlage. Ein mutiges aber richtiges und sinnvolles Projekt. 
Hier sieht man die Landwirte im Winter 1964 beim ersten 
Arbeitsschritt, dem Umbrechen der Wiesen zu Ackerland.

Bauanträge nur in digitaler Form zulässig 
Einreichung direkt beim Landratsamt Ortenaukreis 

Ab sofort akzeptiert das Baurechtsamt des Ortenaukreises 
nur noch Unterlagen (Bauvorlagen) in digitaler Form. Diese 
Änderung betrifft die 29 Städte und Gemeinden, die in den 
Zuständigkeitsbereich des Landratsamts als untere 
Baurechtsbehörde fallen. 
  
„Wir haben bereits 2022 die Baugenehmigungsverfahren 
digitalisiert“, erläutert Amtsleiter Thomas Schaub. „Ab sofort 
akzeptieren wir ausschließlich Unterlagen, die in digitaler 
Form, direkt bei uns als zuständiges Baurechtsamt einge-
reicht werden.“ Eine Antragstellung und Einreichung von 
Bauvorlagen bei der Baurechtsbehörde in analoger Form ist 
ab sofort unzulässig. Den Bürgerinnen und Bürgern sowie 
den Unternehmen und Planenden steht ein nutzerfreund-
licher Online-Prozess zur Verfügung. Das Baurechtsamt 
wird in den digitalen Verfahren über eine Online-Plattform 
mit den Verfahrensbeteiligten (Antragstellende, Planende 
und Gemeinden) kommunizieren und auch die Baugenehmi-
gung digital zur Verfügung stellen. Im Jahr 2023 nutzen 
bereits über 60 Prozent der Antragsstellenden die Möglich-
keit der digitalen Antragstellung. 
  
Der Landtag Baden-Württemberg hat am 8. November 2023 
das Gesetz zur Digitalisierung baurechtlicher Verfahren 
beschlossen. Damit wurde die Landesbauordnung für 
Baden-Württemberg (LBO) geändert. Das Gesetz ist am 25. 
November 2023 in Kraft getreten. Eine wesentliche Ände-
rung ist, dass alle für die Durchführung des Baugenehmi-
gungsverfahrens oder des Kenntnisgabeverfahrens erfor-
derlichen Unterlagen (Bauvorlagen) und Anträge auf Abwei-
chungen, Ausnahmen und Befreiungen nicht mehr bei den 
Gemeinden, sondern direkt bei der Baurechtsbehörde 
einzureichen sind. 
  
Städte und Gemeinden, die unter die Zuständigkeit des 
Landratsamtes Ortenaukreis fallen:
Appenweier, Bad Peterstal-Griesbach, Durbach, Gutach, 
Hausach, Hohberg, Hornberg, Kappel-Grafenhausen, 
Kappelrodeck, Lauf, Mahlberg, Meißenheim, Neuried, Ober-
wolfach, Oppenau, Ortenberg, Ottenhöfen, Rheinau, Rings-
heim, Rust, Sasbach, Sasbachwalden, Schuttertal, Schutter-
wald, Schwanau, Seebach, Seelbach, Willstätt, Wolfach. 

Stadt Offenburg

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Offenburg

2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemein-
schaft Offenburg mit den Gemeinden Durbach, Hohberg, Ortenberg

und Schutterwald

gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB (Baugesetzbuch)

Genehmigung und Wirksamkeit des Flächennutzungsplans
gemäß § 6 Abs. 5 BauGB (Baugesetzbuch)

Der gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft der Stadt
Offenburg mit den Gemeinden Durbach, Hohberg, Ortenberg und Schutterwald hat
am 19.10.2021 beschlossen, den Flächennutzungsplan gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB zu ändern.

Der geänderte Flächennutzungsplan wurde dem Regierungspräsidium Freiburg zur
Genehmigung vorgelegt und am 09.11.2023, AZ. 21-2511.-111/27 genehmigt. Diese
Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.

Mit dieser Bekanntmachung wird die 2. Änderung des Flächennutzungsplans wirk-
sam.

Jedermann kann den Flächennutzungsplan einschließlich Begründung und zusam-
menfassender Erklärung während der allgemeinen Dienststunden im Technischen
Rathaus, Wilhelmstraße 12, 77654 Offenburg, Abteilung Stadtplanung und
Stadtgestaltung, einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. Der Flächennut-
zungsplan kann ergänzend unter https://www.offenburg.de/FNP online abgerufen
werden.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des §
215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort

bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungs-
plans schriftlich gegenüber der Stadt Offenburg geltend gemacht worden sind; der
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder von aufgrund der GemO erlassener Ver-
fahrens- und Formvorschriften beim Zustandekommen dieses Flächennutzungsplans
ist nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektro-
nisch und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll,
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Stadt Offenburg geltend
gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist verstreichen lässt, ohne tätig zu werden,
kann eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später geltend machen, wenn

1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind oder

2. der Oberbürgermeister dem Beschluss des Gemeinderates nach § 43 GemO
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder

3. vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-
standet oder eine dritte Person die Verletzung gerügt hat.

Offenburg, den 23.01.2024

Marco Steffens
Oberbürgermeister

Donnerstag, 01.02.2024, 15 -16.30 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Karneval der Tiere für die Kleinen 
Am Donnerstag, den 01.02.2024 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zur einem Kurs für Kinder von 4 – 5 
Jahren ein. Löwe, Elefant, Wildkatze - alle sind da, um den 
„Karneval der Tiere“ zu feiern. Die Kinder besuchen unsere 
exotischen und heimischen Tiere im Museum und lernen 
deren Lebensweise und Eigenarten kennen. Wie bewegen 
sich Tiere und welche Laute geben sie von sich? Warum 
sind Tiere gestreift, gepunktet oder bunt? 4€. Mit Doris 
Schramm. Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offen-
burg.de oder Tel. 0781 822577.

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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Donnerstag, 01.02.2024, 19 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Warm-up für „de Schmutzige“ 
Am Donnerstag, den 01.02.2024 um 19 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Workshop ein. Hexen und 
Althistorische Narrenzunft erklären an diesem lustigen Abend 
in lockerer Atmosphäre die „must haves“ für den Schmut-
zigen Donnerstag eine Woche später. Sie geben Nachhilfe 
wie man sich am Hemdglunkerleumzug kleidet und welche 
Fasnachtskleidung in Offenburg typisch ist für die Zivil-Teil-
nehmerInnen. In Kooperation mit der Althistorischen Narren-
zunft Offenburg e.V. und den Offenburger Hexen e.V. 
Kostenlos. Mit Sven Schaller und Thomas Decker. Übrigens: 
Das Museum hat an diesem Abend bis 22 Uhr geöffnet!

Freitag, 02.02.2024, 19 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Taschenlampenführung 
Am Freitag, den 02.02.2024 um 19 Uhr, lädt das Museum im 
Ritterhaus zu einer nächtlichen Führung ein. 
Ein spannender Museumsbesuch, der manches in einem 
anderen Licht erscheinen lässt... Erwachen dort die ausge-
stellten Dinge tatsächlich zum Leben? 6€. Mit Alexandra 
Eisinger. Anmeldung bis Vortag 17 Uhr an 
museum@offenburg.de oder Tel. 0781 822577.

So. 04.02.2024, 11.30 Uhr, Salmen Offenburg 
Letzte Gelegenheit: Führung durch die Sonderausstellung 
„Auftakt des Terrors. Frühe Konzentrationslager im Natio-
nalsozialismus“ Kuratorinnenführung im Salmen Offenburg 
Zum letzten Mal bietet der Salmen am Sonntag, 4. Februar, 
um 11.30 Uhr eine Kuratorinnenführung durch die aktuelle 
Sonderausstellung „Auftakt des Terrors. Frühe Konzentrati-
onslager im Nationalsozialismus“ an. Dabei informiert 
Co-Kuratorin Luisa Lehnen, wissenschaftliche Mitarbeiterin 
beim Lernort Kislau e.V., über Entstehungsprozess, Aufbau 
sowie zentrale Inhalte der Schau und bietet den Teilneh-
menden Hilfestellungen bei deren eigenständiger Erkun-
dung. Dabei geht sie auch auf jene Ausstellungstexte und 
-bilder ein, die dem badischen Konzentrationslager Kislau 
gewidmet sind. Die Wanderausstellung ist vom Lernort 
Kislau e.V. entliehen und noch bis zum 6. Februar 2024 im 
Salmen zu sehen. Sie beleuchtet die Funktion, die den 
frühen Konzentrationslagern im nationalsozialistischen 
Herrschaftssystem zukam. Anhand zahlreicher Biografien 
von Verfolgten führt sie die Brutalität vor Augen, die auch 
schon die Frühphase des NS-Regimes kennzeichnete. Den 
Ausgangspunkt der Darstellungen bilden die 15 Lager, an 
die in den an der Ausstellung beteiligten Gedenkstätten 
erinnert wird. Sie stehen exemplarisch für die mehr als 90 
frühen Konzentrationslager im Deutschen Reich. 
Die Führung ist kostenlos. Um Anmeldung wird bis zum 3. 
Februar gebeten, per Mail an salmen@offenburg.de oder 
telefonisch unter 0781/82-2701. 
  
Langer Kunstabend in der Städtischen Galerie Offenburg 
  
Frank Kunert. Wunderland. 
Am  Freitag, den 26. Januar 2024, lädt die Städtische Galerie 
Offenburg von 18 bis 22 Uhr wieder zum Langen Kunsta-
bend – diesmal in der aktuellen Ausstellung „Frank Kunert. 
Wunderland“ ein. Geboten werden Kurzführungen, Musik 
und Getränke an der Bar. Frank Kunert (*1963) baut aufwen-
dige Objekte unter anderem aus Leichtschaumplatten, Holz, 
Pappe und Farbe, die er anschließend fotografisch in Szene 
setzt. Diese Fotografien der „kleinen Welten“ erschaffen mit 
ihren Alltagsmotiven eine Illusion von Realität. 

Faszinierend detailreich stellt der Fotograf Frank Kunert 
dabei die ganze Vielfalt des Lebens dar, von der Tragik bis 
zur Komik. Er thematisiert dabei oftmals kritisch, aber auch 
mit einem Augenzwinkern, unser Verhalten bezogen auf die 
Umwelt sowie unsere Mitmenschen. Am Langen Kunsta-
bend kann man die Ausstellung mit über 60 Fotografien und 
einigen Modellen in besonderer Atmosphäre erleben. Den 
ganzen Abend legt DJane JD Ambient Beats auf. Es finden 
um 18.30 Uhr und 20.30 Uhr Kurzführungen statt. An der 
Bar gibt es verschiedene Getränke.
Eintritt und Führungen sind frei! 
Keine Anmeldung erforderlich. 
Infos unter 0781 82 2040 oder per Mail an 
galerie@offenburg.de

Agentur für Arbeit

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert  
(Traum-) Berufe rund ums Kind - Berufe in der Kindererzie-
hung, Informationen zu Möglichkeiten im Quereinstieg 
Am 06. Februar um 9 Uhr findet in der Arbeitsagentur Offen-
burg eine Informationsveranstaltung zu den Möglichkeiten 
des Quereinstiegs in den Berufen der Kindererziehung statt. 
Das Angebot richtet sich an Frauen und Männer, die den 
Wunsch haben mit Kindern zu arbeiten, gerne Verantwor-
tung übernehmen und sich beruflich neu orientieren wollen. 
Der Bedarf an qualifiziertem Personal in Berufen der Kinder-
erziehung und Kinderbetreuung ist enorm. Die Chancen auf 
einen Arbeitsplatz sind bestens, auch im Erwachsenenalter 
im Quereinstieg. Es gibt vielfältige Möglichkeiten um mit 
Kindern zu arbeiten. Hierzu informieren Expertinnen und 
Experten der regionalen Erzieherschulen, Bildungsträger für 
Erziehung, der Tageselternverein, das Familienwerk Sölden 
und die Arbeitsagentur Offenburg. 
Von 9 bis 10:30 Uhr werden Vorträge zum Quereinstieg 
angeboten. Interessierte können sich zum neuen Qualifizie-
rungsangebot Direkteinstieg Kita informieren sowie zu 
Umschulungsangeboten in den Berufen Erzieher*in, sozial-
pädagogische Assistenz, Tageseltern sowie 
Familienpfleger*in. Die Arbeitsagentur Offenburg informiert 
über die finanziellen Fördermöglichkeiten, denn im Erwach-
senenalter spielt das Einkommen während der Umschulung 
eine wichtige Rolle. Die Angebote der Qualifizierung im 
Quereinstieg sind vielfältig. Sie reichen von Vollzeit über 
Teilzeit bis hin zur berufsbegleitenden Ausbildung und der 
praxisintegrierten Ausbildung.
Von 10:30 Uhr bis 13 Uhr können sich Interessierte an Bera-
tungsständen individuell beraten lassen. Die Veranstaltung 
findet in der Arbeitsagentur Offenburg, Weingartenstraße 3, 
Besucherzentrum statt. Eine Anmeldung ist erforderlich unter: 
www.eveeno.com/traumberufe. Dies ist eine Veranstaltung im 
Rahmen von BiZ & Donna der Arbeitsagentur Offenburg. 

Öffentliche Bekanntmachung 

Öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbands „Gewerbepark Raum Offenburg“
Am

Donnerstag, den 01. Februar 2024, 18:00 Uhr

findet im Sitzungssaal des Rathauses der Gemeinde 
Hohberg, Freiburger Straße 32, in 77749 Hohberg-Hofweier, 
eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbands „Gewerbepark Raum Offenburg“ statt.
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T A G E S O R D N U N G

1. Begrüßung und Einführung durch den Verbandsvorsit-  
 zenden

2. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2021
 (Vorlage Nr. 1/24)

3. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2022
 (Vorlage Nr. 2/24)

4. Festsetzung Wirtschaftsplan 2024 / Fortschreibung der  
 Gesamtfinanzierung (Vorlage Nr. 3/24)

5. Verschiedenes
 
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung recht herzlich einge-
laden. 

Andreas Heck 
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender  

Polizeipräsidium Offenburg

Tipp der Polizei: Dunkle Jahreszeit - helles Licht! 
Winterzeit: Radfahrer und Fußgänger sind für Autofahrende 
oft unsichtbar. Abhilfe ist einfach: Zuverlässig funktionie-
rende Fahrrad-Beleuchtung, reflektierende Westen oder 
Klackbänder. Helle Kleidung und Reflektoren schützen – in 
jedem Alter! Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zuhause an. Polizeipräsidium Offenburg, Referat Präven-
tion, 0781 / 21-4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 
21-1041 E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

Mehrere Regenschirme (Festhalle, Feuerwehrball) 

Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Kindertagesstätte St. Elisabeth Ortenberg

Flohmarkt – Rund ums Kind in Ortenberg 
Am Sonntag, den 17. März 2024, findet der Flohmarkt der 
Kindertagesstätte in Ortenberg statt. Gut erhaltene Klei-

dung, schönes Spielzeug, Bücher und vieles mehr können 
hier von 13 bis 15 Uhr ergattert werden (Schwangeren wird 
ein früherer Eintritt gewährt). Für das leibliche Wohl wird 
auch gesorgt. Tische können ab sofort unter flohmarkt.kita-
ortenberg@gmail.com reserviert werden. Die Tischgebühr 
beträgt 15 Euro. Wir freuen uns auf euch.

Stadtteil- und Familienzentrum 
Oststadt Offenburg

Großer Kindersachenflohmarkt „Rund ums Kind“ im SFZO 
Am Samstag, 24.02.2024, findet von 15-17 Uhr ein Kindersa-
chenflohmarkt im SFZO statt (Grimmelshausenstr. 30). Von 
A wie Auto bis Z wie Zubehör für den Kaufmannsladen: 
Nutzen Sie die Gelegenheit, um gut Erhaltenes für Kinder 
günstig zu erwerben. Kleidung, Bücher, Spielzeug, Fahr-
zeuge - alles da! Für das leibliche Wohl gibt es leckeren 
Kuchen und Kaffee/Getränke. Kosten pro Tisch: 9 € + ein 
selbst gebackener Kuchen oder 15 € ohne Kuchen. Anmel-
dungen unter: SFZO.Elternbeirat.Kita@gmail.com 

Jede Woche aktuell

Informationen aus Vereinen, Kirchen, Handel und Gewerbe.
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Liebe Eltern,
am Dienstag, 30.01.2024 ab 16 Uhr
bis 19Uhr öffnen wir unsere Türen
und laden Sie gemeinsam mit ihrem
Kind ein, sich ein Bild von unserer
Schule zu machen.

Gerne können sie sich vorab auf
unserer Hompage www.ekrs.de über
uns informieren. Erkunden Sie unser
“virtuelles 360°-Klassenzimmer”, AG-

Angebote, außerunterrichtliche
Veranstaltungen.

An die Eltern der
4.Grundschulklassen

Informationstag

Vorab
Anmeldung

Das erwartet Sie:

0781-921350

Von Dienstag, 05. bis Donnerstag
08.März 2024
bitte vereinbaren Sie mit unserem
Sekreteriat telefonisch einen
Termin!

ab 16.15 Uhr stündlich:
Informationsvortrag in der Aula
für Schüler:
Mitmachstationen (Escape Room, musische
Angebote) mit der SMV
für Eltern:
Raum der Begegnung offener Treff:
Verköstigung, Austausch, Schulhausführung

19 Uhr gemeinsame
Verabschiedung

Prinz-Eugen-Straße 76
77654 Offenburg
Tel.: 0781/921350
Fax: 0781/921377
ekrs.og@gmx.de

Klosterschulen Unserer Lieben Frau 
Offenburg Katholisches Mädchengymnasium / 

Katholische Mädchenrealschule

Die Klosterschulen Offenburg garantieren mit Realschule, 
Aufbaugymnasium (in 9 Jahren zum Abitur) und G8 Schüle-
rinnen im Anschluss an die Grundschule Lernen im eigenen 
Tempo und in homogenen Lerngruppen. Das christliche Profil 
und die Atmosphäre einer Mädchenschule prägen unsere 
Schule. Wir sind eine staatlich anerkannte freie Schule in 
Trägerschaft der Schulstiftung der Erzdiözese Freiburg. Einen 
ersten Eindruck vermittelt die Homepage der Schule www.
klosterschulen-offenburg.de. Für die Eltern und Schülerinnen 
der kommenden 5. Klassen bieten wir wie folgt an:

Infoabende:
Mädchenrealschule: 
Montag, 19. Februar 2024, 19:00 Uhr in der Mehrzweckhalle
Mädchengymnasium: 
Dienstag, 20. Februar 2024, 19:00 Uhr in der Mehrzweckhalle
Beide Infoabende werden auch gestreamt. Den entspre-
chenden Link finden Sie auf der Homepage.

Tag der offenen Tür mit Schulhausführungen:
Samstag, 24. Februar 2024 von 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
(eine Anmeldung erleichtert uns die Planung)

Anmeldegespräche für das Mädchengymnasium und die 
Mädchenrealschule:
Montag, 26. Februar und Dienstag, 27. Februar 2024
jeweils von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Tel. Gymnasium: 0781/91 91 66 000; 
E-Mail Gymnasium: sek.gym@klosterog.de
Tel. Realschule: 0781/91 91 66 123; 
E-Mail Realschule: sek.rs@klosterog.de 
  
Darüber hinaus stehen wir ab sofort für Beratung und 
Anmeldung zur Verfügung. Vereinbaren Sie hierzu gerne 
einen Termin über die Sekretariate.

Oken-Gymnasium Offenburg 

Einladung zur „Oken-Info“
Das Oken-Gymnasium lädt die Schüler und Eltern der 
kommenden fünften Klassen sowie alle Interessierten zur 
„Oken-Info“ am 

Donnerstag, den 01. Februar 2024 zwischen 16 Uhr und 20 
Uhr ein.

Die Schulleitung informiert mehrfach über das Bildungsan-
gebot, die Besonderheiten sowie die Schwerpunkte der 
pädagogischen Arbeit. An vielen Ständen in der Aula sind 
weitere Informationen geboten. Die Eltern sind herzlich 
eingeladen, die Schule im Rahmen von Führungen kennen-
zulernen. Für die Viertklässler bereiten die Schülerinnen und 
Schüler sowie die Lehrkräfte des Oken-Gymnasiums ein 
spannendes Mitmach-Programm vor. Kinder, die dabei an 
sportlichen Aktivitäten teilnehmen möchten, sollten ihre 
Turnschuhe mitbringen! 
  
Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage unter 
www.oken.de. 

Haus- und Landwirtschaftliche 
Schulen Offenburg

Informationsabend und Labor-Schnuppertag an den 
Haus- und Landwirtschaftlichen Schulen Offenburg

Zähringerstraße 41 (Kreisschulzentrum), Dienstag, 30.01.24 
ab 18:30 Uhr - Nachhaltig positiv steht es um die berufliche 
Zukunft von Schülerinnen und Schülern, wenn sie eine 
solide Ausbildung haben. An den Haus- und Landwirtschaft-
lichen Schulen Offenburg werden vielfältige Bildungswege 
angeboten. An diesem Abend gibt es hierzu Information und 
individuelle Beratung in kompakter Form. Für Schüler*innen 
ohne Hauptschulabschluss oder solchen, die ihren verbes-
sern sowie sich beruflich orientieren wollen, bieten wir den 
Bildungsgang Ausbildungsvorbereitung (AV) im Profil 
Ernährung und Hauswirtschaft an. Hier kann auf verschie-
denen Lernniveau gearbeitet und das individuelle abge-
stimmte Ziel erreicht werden. Schüler*innen mit Hauptschul-
abschluss können sich bei uns weiterqualifizieren und die 
Fachschulreife (Mittlere Reife) erwerben an den zweijäh-
rigen Berufsfachschulen mit Profil „Gesundheit und Pflege“ 
oder „Ernährung und Hauswirtschaft“. Hier wird die Allge-
meinbildung vertieft und erfolgt zusätzlich eine grundle-
gende berufsvorbereitende Ausbildung für alle Berufe im 
Bereich Gesundheit und Pflege, Hauswirtschaft und Sozial-
pädagogik. Für Besitzer eines Mittleren Bildungsab-
schlusses (Realschüler, Gymnasiasten, 2jähr. Berufsfach-
schüler) bieten wir verschiedene Wege der Höherqualifizie-
rung bis hin zum Abitur:
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• Am zweijährigen Berufskolleg für Ernährung und Haus-
haltsmanagement (2BKEH I) werden fachtheoretische 
und praktische Grundkenntnisse in den Bereichen 
Management in hauswirtschaftlichen Betrieben, Ernäh-
rung und Verpflegung sowie Haushaltsführung und 
Betreuung mit einer Vertiefung der Allgemeinbildung 
vermittelt. Dabei wird die Fachhochschulreife und es 
kann ein Berufsabschluss als Hauswirtschaftsassistent*in 
erlangt werden.

• Mit dem einjährigen Berufskolleg für Gesundheit und 
Pflege I (BKP I) wird der Akzent stärker auf Naturwissen-
schaften und auf spätere Gesundheitsberufe gelegt und 
bietet einen soliden Einstieg in die Gesundheits- und Pfle-
geberufe. Für eine anschließende duale Ausbildung zur 
ArzthelferIn oder Krankheits- und GesundheitspflegerIn 
ist dies die ideale Vorbereitung.

• Darauf aufbauend führt das Berufskolleg für Gesundheit 
und Pflege II (BKP II) in einem Jahr zur Fachhochschul-
reife. Neben der Studienberechtigung wird eine anspruchs-
volle Qualifikation in Ernährungsfragen, Hygiene und 
moderner Pflege geboten.

• Das Berufskolleg für Biotechnologische Assistenten  
(BKBT) bietet eine abgeschlossene Berufsausbildung 
und gleichzeitig den Erwerb der Fachhochschulreife. 
Biotechnologische Assistenten arbeiten in den Laboren 
von Forschungsinstituten und in der biotechnischen oder 
pharmazeutischen Industrie. Oft ist diese Ausbildung aber 
auch Grundstein eines späteren Studiums.

 
In drei Jahren erwerben die Absolventen mit mittleren 
Bildungsabschlüssen die allgemeine Hochschulreife(Abitur) 
an einem unserer beiden beruflichen Gymnasien, in denen 
neben den Profilen die Fremdsprachen (Englisch, Franzö-
sisch, Spanisch, Italienisch) sowie Musik und Bildende 
Kunst geboten ist:
• Das Biotechnologische Gymnasium (BTG) bietet eine 

topmoderne naturwissenschaftliche Bildung mit hervorra-
genden Studienaussichten für z. B. Biotechnologie, 
Medizin, Mikrobiologie

• oder Nanotechnologie.
• Das Ernährungswissenschaftliche Gymnasium (EG) 

vereint naturwissenschaftlich-technische mit sozial- und 
wirtschaftswissenschaftlichen Disziplinen. Die Schwer-
punkte sind Chemie, Ernährungslehre und Biologie. Für 
ein Medizin- oder Psychologiestudium ist das EG eine 
ausgezeichnete Vorbereitung.

 
Wer also Pläne für eine schulische und berufliche Zukunft 
schmieden will, sollte uns am Dienstag, 30. Januar, 18:30 
Uhr  besuchen (www.hls-og.de). Für alle die zusätzlich 
vertieft Laborluft schnuppern wollen bieten wir am Freitag, 
02.02.2024 von 15 – 17 Uhr einen Laborinfotag an. Anmel-
dung dazu per Mail bitte bis Do., 01.02.24 (12 Uhr) an hls.
og@ortenaukreis.de.

Gewerblich-Technische Schule Offenburg 

Zukunftsfähiges Bildungsangebot an der Gewerblich-
Technischen Schule Offenburg Infonachmittag am Freitag, 
2. Februar 
Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg bietet für die 
Schularten »Technisches Gymnasium«, »Berufskolleg«, 
»Berufsfachschulen«, »Fachschulen für Technik« sowie für 
den »Übergangsbereich« einen Informationsnachmittag an. 
Am Freitag, 2. Februar 2024 findet von 15 bis 19 Uhr in der 
Moltkestraße 23 Vorführungen und Versuche statt, an dem 
die Angebote an Badens größter Beruflicher Schule für den 

Herbst 2024 vorgestellt werden. Das Technische Gymna-
sium (Mechatronik) führt mit den Profilfächern Elektro- u. 
Metalltechnik in drei Jahren zur Hochschulreife, mit der 
grundsätzlich die Zulassung zu allen Studiengängen an 
Universitäten, Fachhochschulen und Berufsakademien in 
der Bundesrepublik möglich ist.
Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstechnische 
Gymnasium mit einem deutlichen Schwerpunkt auf Theorie 
und praxisorientierter Anwendung von Computern und 
Netzwerken. Eine interessante Kombination aus Technik 
und Betriebswirtschaftslehre führt beim Gymnasium 
Technik und Management zur allgemeinen Hochschulreife 
und bereitet auf Studiengänge zum Wirtschaftsingenieur 
vor. Auch die Fachschule für Elektrotechnik (Staatlich 
geprüfter Techniker) stellt an diesem Tag in der Lernfabrik 
4.0 die Inhalte der Weiterbildung in Vollzeit und Teilzeit vor. 
Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife baut auf der Mittleren Reife und einer abge-
schlossenen Berufsausbildung auf. Es führt in einem Jahr 
zur Fachhochschulreife, mit der alle Studiengänge an jeder 
Fachhochschule belegt werden können.

Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Technische 
Berufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg mit dem 
Schwerpunkt „Multimedia, Präsentation und Rechner-
technik“ stellt eine solide Grundlage für den Einstieg in 
entsprechende Berufe dar. 
Auf das 1BK1T aufbauend, führt, bei Erfüllung der Aufnah-
mebedingungen, nach einem weiteren Jahr das „Einjährige 
Technische Berufskolleg II“ zur Fachhochschulreife 
(Baden-Württemberg) und optional zum Berufsabschluss 
„Assistent für Kommunikationstechnik“. 
Eine Schulart mit sehr guten Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
ist die Zweijährige Berufsfachschule mit den Fachrich-
tungen Elektro- und Metalltechnik, da sie Schülern mit 
Hauptschulabschluss den fundierten Erwerb der mittleren 
Reife (Fachschulreife) ermöglicht und oftmals die Anerken-
nung des ersten Lehrjahres einschließt.
Hier findet das Lernen ganz individuell auf die Schüler abge-
stimmt, in einer Lernumgebung in kleinen Teams und mit 
Lernpaten statt. In der Einjährigen Berufsfachschule mit 
den Fachrichtungen Elektrotechnik (mit Energie und Infor-
mationstechnik), Holz-, Metall- und Kfz-Technik wird das 
erste Lehrjahr eines entsprechenden Ausbildungsberufes 
absolviert und kann somit auf die Lehrzeit angerechnet 
werden. Weitere Informationen gibt’s im Internet unter www.
gs-offenburg.de, telefonisch 0781-8058300 und per Mail: 
info@gs-offenburg.de.

Werkreal- und Realschule Gengenbach 

Einladung zum Tag der offenen Tür
am Samstag, den 2. März 2024

in der Werkreal- und Realschule Gengenbach 
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Am Samstag, den 2. März 2024 haben alle Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klassen mit ihren Eltern die Gelegenheit, die 
Werkreal- und Realschule Gengenbach zu besuchen und 
kennenzulernen. Auf einer Erlebnistour durch das Schul-
haus werden die Kinder an diesem Tag von unseren Schüler-
paten begleitet. Die Eltern erhalten in Kleingruppen ausführ-
liche Informationen über das Lehr-, Lern- und Bildungsan-
gebot unserer Schule. 

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Sichern Sie 
sich deshalb heute noch Ihren verbindlichen Wunschtermin 
für einen geführten Rundgang auf unserer Homepage:

www.wrrs-gengenbach.de

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Für offene Fragen stehen Lehrkräfte und die Schulleitung im 
Anschluss an die Führung zur Verfügung. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Die Schulleitung 

Gewerbliche Schule Lahr 

Infoabend an der Gewerblichen Schule Lahr am Mittwoch 
31. Januar 2024 ab 18:00 Uhr 
Am Informationsabend stellt die Gewerbliche Schule Lahr 
ihr vielfältiges Bildungsangebot für Schüler*innen mit Haupt-
schulabschluss und Mittlerem Bildungsabschluss (GS, RS, 
WRS, HS, Versetzung in 11. Klasse Gymnasium) in Form von 
Vorträgen, Präsentationen und Besichtigungsmöglichkeiten 
mit individueller Beratung vor. 
  
Für Schüler*innen mit Mittlerem Bildungsabschluss werden 
die Schularten Berufliches Gymnasium (TG) mit dem 
Schwerpunkt Gestaltungs- und Medientechnik, Dreijährige 
duale Berufskollegs für Kfz-und Metalltechnik sowie das 
Dreijähriges Berufskolleg Grafik-Design präsentiert. 
  
Für Schüler*innen mit Hauptschulabschluss wird die 
Schulart Einjährige Berufsfachschule Körperpflege (Friseur*in) 
vorgestellt.
  
Von Montag, 05. bis Mittwoch, 07. Februar 2024 bieten wir 
Ihnen individuelle Beratungsmöglichkeiten zu ausgewählten 
Schularten an. An diesen Tagen hat das Schulsekretariat 
durchgehend von 07:30 bis 15:00 Uhr für Sie geöffnet. 

Vereine und Organisationen

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

„Ein Dorf hilft sich selbst“ 
Getreu diesem Motto möchten wir für Sie da sein. Folgende 
Angebote können wir derzeit machen:
  
SoNO-Erzählcafé! 
Das Erzähl-Café ist regelmäßig am Mittwoch von 15 bis 17 
Uhr geöffnet. Willkommen sind alle Seniorinnen und Seni-

oren, die einen geselligen Mittwoch-Nachmittag in fröhlicher 
Runde mit anderen erleben möchten. Da gibt es zu Beginn 
Kaffee und Kuchen. Danach ein buntes Programm wie zum 
Beispiel leichte Sitzgymnastik, Volksliedersingen, Tisch-
spiele, Gedächtnisübungen, unterhaltsame Gedicht- und 
Vorlesebeiträge - und natürlich immer wieder Zeit zum 
Miteinanderschwätzen. Projektleiterin: Gerda Link, Telefon: 
0781 3 54 58. Wer abgeholt werden möchte, meldet sich 
bitte bei der Fahrdienstleiterin Renate Rieder,
Tel. 0781 970 589 88. 

MITTENDRIN - Mehrgenerationentreff in Ortenberg
....für Alteingesessene und Neuzugezogene jeden Alters. 
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat

MITTENDRIN - Mehrgenerationentreff in Ortenberg
....für Alteingesessene und Neuzugezogene jeden Alters.
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat um 17 Uhr 
im Atrium, Untere Matt 5.
Unser Neujahrstreffen am 11. Januar war gemütlich und 
beschaulich... wir haben die schönen Ortenberg-Foto-Show 
von Sjaak genossen und uns gemeinsam über das Glück 
gefreut, hier leben zu dürfen. Wir haben überlegt, wie wichtig 
(und oft auch schwer) das bewusste Loslassen ist, um 
wieder frei und offen für Neues zu werden. In diesem Sinne 
möchten wir nun auch wieder aktiv werden... sowohl in der 
„fünften Jahreszeit“ als närrische Teilnehmer am Geschehen 
(im Februar findet kein Mittendrin-Treffen statt, da der der 
2. Februar-Donnerstag genau auf den „Schmutzigen“ fällt), 
als auch in der Vorbereitung für Ostern:

Das nächste Treffen findet erst wieder im März statt:
Donnerstag, den 14. März 2024 um 16 Uhr:
Wir backen Osterhasen-Plätzchen in der 
Schulküche der Grundschule Ortenberg.

Kinder und Enkel sind herzlich dazu 
eingeladen, mitzuwirken!

Wir treffen uns in der Schulküche der Grundschule Orten-
berg, den Eingang über die Treppe werden wir mit unserem 
SoNO-Roll-up sichtbar machen. Für Teig ist gesorgt, wer 
mag, kann eigenes „Material“ (Hasen-Ausstecher, Wellholz, 
Schürze, Backpapier) mitbringen.

Vorausschau:
Am 11. April 2024 gibt es wieder einen fröhlichen Gesell-
schafts-Spiele-Nachmittag um 17 Uhr im Atrium für Jung 
und Alt, das Mitbringen von Lieblingsspielen ist gerne 
gesehen! Wir freuen uns auf Dich, auf Euch, auf Sie!
  
Fahrdienste 
Sie haben einen Fahrwunsch zum Arzt, Friseur, Krankengym-
nastik oder andere Ziele und möchten auch wieder zurück-
gebracht werden. Dann richten Sie bitte Ihre Fahrwünsche 
von Montag bis Freitag (mindestens drei Tage vor dem 
gewünschten Fahrtermin) an Renate Rieder Tel: 97 06 33 00. 
  
Nachbarschaftshilfe
Interesse an einer stundenweisen häuslichen Betreuung für 
sich selbst oder einen betreuungsbedürftigen Angehörigen? 
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- Hilfe im Haushalt/hauswirtschaftliche Versorgung: z.B.   
 Wäschepflege, Zubereitung von Mahlzeiten, beim   
 Einkaufen und Besorgungen 
- Besuchs- und Begleitdienste: z.B. zum Arzt, Friseur, auf  
 den Friedhof, bei Sparziergängen 
-  Förderung der Lebensqualität durch Gespräche, Ausgehen,
 Vorlesen, Spielen

Rufen Sie einfach unter Tel: 97 06 33 00  an (Renate Rieder) 
oder E-Mail: ambulante-dienste@sono-ortenberg.de 
  
Grundschulkinderbetreuung    
SoNO führt im Auftrag der Gemeinde die Betreuung der 
Ortenberger Grundschul-Kinder von Montag bis Freitag an 
Schultagen bis 16.30 Uhr durch, ebenso die Essensausgabe 
in der Schulmensa. Näheres zur Betreuung und zum Betreu-
ungsvertrag unter www.sono-ortenberg.de.  Hier ist auch ein 
Link zum Essens- Bestellsystem zu finden mit Informationen. 
Eltern, die für ihre Steuererklärung 2023 eine Bescheini-
gung der Betreuungskosten benötigen, können diese ab 
sofort formlos per Mail unter Angabe des Kindernamens/
der Kindernamen und der Briefadresse beantragen (info@
sono-ortenberg.de). Die Bescheinigung wird dann zeitnah 
zugeschickt.

Hühnergarten 
Mit dem „Hühnergarten“ hat SoNO einen Ort zum Ausruhen 
und zur Begegnung geschaffen. Gesprächsstoff ergibt sich 
durch die Beobachtung der Tiere. Derzeit leben 17 Zwerg-
hühner auf dem Gelände: Sieben Chabo-Hennen und ein 
-Hahn und jeweils drei Sundheimer- und Vorwerk-Hennen 
sowie Italienerinnen. Störche lassen sich ebenfalls 
beobachten. Die Plattform mit Tisch und Bänken ist 
beschattet und befindet sich zwischen Kirche und der rück-
wärtigen Seite des Seniorenzentrums „Sternenmatt“. Gäste 
sind willkommen und können gerne mit auf das Gelände, 
wenn von uns Betreuerinnen und Betreuern jemand anwe-
send ist. Sprechen Sie uns an, ebenso, wenn Sie Lust haben 
sollten, sich an dem Projekt zu beteiligen. 
  
SoNO Büro im Rathaus Ortenberg, Dorfplatz 1, 77799 Ortenberg 
Tel.Nr. 97 06 33 00 
Email-Adresse: info@sono-ortenberg.de 
Homepage: www.sono-ortenberg.de 
  
Sprechzeit Montag von 11:00 – 13:15 Uhr (Renate Rieder) 
Im Untergeschoss des Rathauses, hier befindet sich neben 
dem Büro auch ein Briefkasten. 

Liebe Ortenbergerinnen, liebe Ortenberger, 
Sie alle kennen sicher SoNO Ortenberg oder sind sogar 
Mitglied. Wir von SoNO setzen uns mit unseren Projekten 

(Nachbarschaftshilfe, begleitender Fahrdienst, Hühner-
garten, Betreuung in der Schule, Ausgabe Mittagessen, 
Mittendrin) für die soziales Daseinsvorsorge in Ortenberg 
ein. Mit unserem Workshop am 17.02.2024 möchten wir mit 
Ihnen (Mitglied oder Nichtmitglied) die soziale Zukunft und 
weitere SoNO-Projekte in Ortenberg planen.

Anmelden geht ganz einfach: 
Online über unsere Homepage 
www.sono-ortenberg.de
Gerne können Sie sich auch telefonisch anmelden: 
0781/97063300
Wir brauchen Sie und freuen uns über Ihre Teilnahme. 

Schützengesellschaft Ortenberg
www.sg-ortenberg.de

EINLADUNG zur Winterwanderung und Waldspeckessen  
Am Samstag, 27. Januar 2024 starten wir am Schützenhaus 
um 13:00 Uhr zur Winterwanderung durch das obere Freu-
dental. Eine genaue Wegbeschreibung liegt im Schützen-
haus aus. Für die Verpflegung während der Wanderung muss 
jeder selbst sorgen. Ab 16:00 Uhr heißt es dann am Schüt-
zenhaus „Ran an den Speck“ Selbstverständlich dürfen 
auch mitgebrachte Spezialitäten auf den Grill gelegt werden. 
  
TERMINE: 
Sa. 27.01.2024, 13:00 Uhr - Winterwanderung und ab 16 Uhr 
Waldspeckessen am Schützenhaus 
So. 11.02.2024, 10:01 Uhr – Böllerschießen in Montenegro 
Fr. 01.03.2024, 19:30 Uhr – Jahreshauptversammlung im 
Schützenhaus mit Wahlen

GUT SCHUSS & ALLE INS GOLD
Weitere Informationen im Internet unter www.sg-ortenberg.de 

Frauen-Treff Ortenberg e.V.

Am Mittwoch 31.01.2024 findet im Vereinsheim altes Rathaus 
um 19.00 Uhr eine Vorbesprechung wegen der Teilnahme 
am Umzug am Fasentsdienstag statt. Hierzu laden wir alle, 
die mitmachen wollen, recht herzlich ein. 

Voranzeige
13.02.2024 Teilnahme am Fasentsumzug. Danach sind alle 
Vereinsmitglieder eingeladen, sich im Gasthaus Krone zu treffen. 
  
Mitgliederversammlung 
Am Dienstag, 27.02.2024 findet unsere Mitgliederversamm-
lung statt.
Beginn um 19.00 Uhr im Gasthaus Krone in Ortenberg.
Die Tagesordnung sieht wie folgt aus
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Jahresbericht Schriftführerin
4. Kassenbericht Schatzmeisterin
5. Kassenprüfbericht mit Entlastungen
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Wünsche und Anträge

Wir laden alle unsere Mitglieder recht herzlich ein.
Das Vorstandsteam 
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Dingeli-Spättle-Zunft Ortenberg e.V.
www.narrenzunft-ortenberg.de

Fasenteröffnung
Samstag, den 03.02.2024 ab 20 Uhr 
Wir laden hiermit alle recht herzlich zur diesjährigen 
Fasenteröffnung in die Schlossberghalle ein. Ab 20 Uhr 
bieten die Dingeli-Spättle wieder ein buntes Programm zum 
Motto „Bella Italia“. Im Anschluss kann in der Bar mit DJ bis 
in die Morgenstunden gefeiert werden. Einlass ist ab 19 Uhr. 
  
Hermännle Obend - Bella Italia 
Donnerstag, den08.02.2024
Nachdem im letzten Jahr neue Straußen belebt wurden, 
konzentriert sich das Geschehen auch in diesem Jahr auf 
den Ortskern. Passend zum diesjährigen Motto „Bella Italia“ 
werden sich die Fasentsbegeisterten wieder in die teilneh-
menden Lokalen und Straußen stürzen und ihre kreativen 
Ideen präsentieren.
  
Eine feste Institution ist dabei das Landgasthaus Krone, in 
dem die Wirtin Lioba Kasper-Bühler und ihr Team die Gäste 
bestens versorgen. Auch im Gasthaus Ochsen unter der 
Leitung von Hr. Bawi werden die närrischen Besucher mit 
Speisen und Getränken versorgt. Nicht fehlen darf dabei 
natürlich das Ortenberger Kultgetränk und der Namens-
geber des Abends, der Hermännle. Ein leckerer Quittenlikör 
mit einem Gummibärchen für den besonderen Geschmack. 
  
In Sester’s Brennhiesli werden verschiedene Schnäpse und 
Liköre ausgeschenekt. Außerde gibt es Bier, Wein und anti-
alkoholische Getränken gegen den Durst. Zum Essen gibt 
es leckere Kesselwurst. 
  
Wer letztes Jahr auf den Geschmack gekommen ist im Stier-
stall „die Sau raus“ zu lassen, muss auch dieses Mal nicht 
darauf verzichten. Die Stammtische der Weizenfreunde und 
Jungwintrinker übernehmen die Bewirtung und werden für 
entsprechende Partystimmung in den Räumlichkeiten des 
ehemaligen Bauhofs sorgen. 
  
Man darf sicher gespannt sein, was den Gruppen und 
Einzelpersonen zum Motto einfällt und wie sich Ortenberg in 
eine italienische Fasentshochburg verwandelt.
Los geht es ab 18.00 Uhr. 

Narrenfahrplan  
Samstag, den 27.01.2024 50 Jahre Narrenzunft Nordrach, 
Abfahrt mit dem Bus 18:30 Uhr am Dorfplatz  
Wir laden alle herzlichst ein, beim Hästrägertreffen in 
Nordrach dabei zu sein. Abfahrt mit dem Bus ist um 18:30 
Uhr am Dorfplatz. Rückfahrt ist um 1:00 Uhr geplant, nähere 
Informationen werden im Bus bekannt gegeben. 
  
Sonntag, den 28.01.2024 Reblandtreffen in Zell-Weierbach  
Am Sonntag sind wir beim Reblandtreffen in Zell- Weierbach 
eingeladen. Der Umzug beginnt um 14 Uhr, wir haben die 
Startnummer 8. Die Umzugsaufstellung findet im Bereich 
„Im Zierle“ und Drehersacker statt. 
  
Donnerstag, den 01.02.2024 ab 18 Uhr Generalprobe in der Halle 
Die Generalprobe für diese Fasenteröffnung findet dieses 
Mal auf Grund von Terminüberschneidungen NUR am 
Donnerstag statt. Wir hoffen daher auf möglichst vollzählige 
Teilnahme, damit diese so reibungslos wie möglich verläuft 

Voranzeige/Narrenfahrplan 
• Samstag, den 03.02.2024 ab 10 Uhr Herrichten der Halle 
• Abends Fasenteröffnung 
• Sonntag, den 04.02.2024 ab 9.30 Uhr Abbau
• Da wir dieses Mal am Sonntag zum Umzug in Friesenheim 

eingeladen sind, beachtet bitte, dass wir uns bereits 9.30 
Uhr zum Abbau an der Halle treffen

• Sonntag, den 04.02.2024 55 Jahre Friesenheimer Fasent-
Zunft zum Jubiläumsumzug  nähere Informationen im 
nächsten Amtsblatt

Schlossberghalle Ortenberg

Programmabend mit DJ & Bar

             
             

         E
inlass ab 19 Uhr

Fasenteröffnung

Dingeli-Spättle-Zunft

03.02.

20 Uhr

Obstbauverein

Voranzeige Informationsveranstaltung
Am Mittwoch, den 21.02.2024 laden wir zur Informationsver-
anstaltung um 19.00 Uhr ins Schützenhaus am Steinbruch in 
Ortenberg ein. Die Veranstaltung wird als Sachkundeschu-
lung mit 2 Stunden anerkannt. Bitte Termin vormerken.

Kostenlose Gestaltung
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere Grafiker bei
Buchung der Amtlichen Nachrichtenblätter
Ihre individuelle Anzeige!
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Frauengemeinschaft Ortenberg

Frauengemeinschaft
Ortenberg

N 

Homepage: 
www.narrenmuseum-ortenberg.de 
www.museums-geschichtsverein-ortenberg.de 
  
Öffnungszeiten des Narrenmuseums über Fasent beachten 
Das Ortenberger Narrenmuseum ist aufgrund der Fasent 
erst wieder am Sonntag, 03.3.24 von 14-16 Uhr für Sie 
geöffnet! Gruppenführungen sind auf Anfrage möglich. 
Einfach per Mail: kontakt@narrenmuseum-ortenberg.de 
oder 0172 8138307 einen Termin anfragen. 
  
Voranzeige  
Einladung zur 2. Generalversammlung am Freitag, 
16.2.2024 – 19:30 Uhr in der Heimatstube im Vogtskeller 
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Museums- 
und Geschichtsverein Ortenberg e.V. herzlich zu unseren 2.
Generalversammlung am Freitag, den 16.2.2024, um 19:30 Uhr 
in die Heimatstube im Vogtskeller ein. Anträge oder Wünsche 
bitte schriftlich vor der Versammlung an den 1. Vorsitzenden 
Gunther Seckinger. (gunther.seckinger@kabelbw.de)

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen.
1. Begrüßung 
2. Bekanntgabe der Tagesordnung 
3. Totenehrung 
4. Bericht Schriftführer 
5. Bericht Kassier 
6. Bericht Kassenprüfer und Entlastung 
7. Bericht 2.Vorsitzender 
8. Bericht 1.Vorsitzender 
9. Entlastung der Vorstandschaft 
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Sanierung Altes Schulhaus – Fensterladen Aktion 
Die Sanierungsmaßnahmen für das Alte Schulhaus gehen 
weiter. Die Fensterläden werden in den nächsten Wochen 
abgehängt und die Restaurierung beginnt. Die Fensterläden 
wollen wir über eine Spendenaktion finanzieren. Die Aktion 
läuft super – vielen Dank für die zahlreichen Spender und 
Unterstützer. Die Frontseite und die rechte Gebäudeseite 
sind bereits komplett ausgebucht. Auf der linken und Gebäu-
derückseite sind noch Fensterläden frei. Alle Details dazu 
sind im nachfolgenden Flyer zu finden oder auf unserer 
Homepage. Bei Fragen bitte gerne ein Vorstandsmitglied 
ansprechen. Wir freuen uns natürlich sehr über weitere 
Fensterladen – Spender.

Schwarzwaldverein Offenburg 

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein Offenburg 
Jeden Mittwoch trifft sich die Nordic Walking-Gruppe um 9 
Uhr am Sportplatz Rammersweier (Waldrand an der Durba-
cher Straße). Dauer: ca. 90 min. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Gäste sind herzlich willkommen. Weitere Auskünfte erteilt 
gern: Karin Liebig, Tel. 0781 96 75 77 27 
  
Am Sonntag, 28.01. lädt der Schwarzwaldverein Offenburg 
ein zur Exkursion „Überwinternde Wasservögel am Rhein“. 
Sofern vorhanden, Vogelbestimmungsbuch und Fernglas 
mitbringen. Anfahrt mit öffentlichem Verkehrsmittel. Die 
Gehzeit beträgt ca. 2,5 Stunden bei rund 5 Kilometern. 
Gäste sind herzlich willkommen. Treffpunkt und Uhrzeit bei 
der Anmeldung bei Gottfried Gießler, Tel. 07 81/4 14 95.
Führung: Christian Lang und Gottfried Gießler 
  
Unser Service:Newsletter 
Bitte anmelden unter 
schriftfuehrerin@schwarzwaldverein-offenburg.de 
  
Aktuelle Termine und Infos: 
www.schwarzwaldverein-offenburg.de
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Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am 27.01.2024 eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist um 
08:00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treffpunkt ist 
am Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – Zell-
Weierbach. Eine verbindliche Anmeldung ist beim Walking-
Trainer / Wanderführer vorher zwingend erforderlich: 
Andreas Brucksch, Mobil: 0157 56185817 oder per e-mail: 
andreas-brucksch@swv-zell-weierbach.de

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, 
Zukunft im Schwarzwaldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Narrenzunft „Rebknörpli“ Fessenbach 

Scheeserennen in Fessenbach – mitmachen – es lohnt sich!
Traditionell findet am Fasend-Dienstag das originelle Schee-
serennen an der Reblandhalle in Fessenbach statt. Dieses 
närrische Spektakel zieht immer wieder zahlreiche Gäste 
nach Fessenbach. Mitmachen kann jeder mit einer Scheese 
(Gefährt ohne Hilfsmotor), ob gross oder klein. Zu jeder 
Schees gehört ein „Renner“ und ein „Penner“, wobei der 
„Penner“ in der Scheese sitzt und auf dem Parcour verschie-
dene Aufgaben und Hindernisse ( Krottestechen, Rebknörpli 
werfen etc.) überwinden muss. Beim Scheeserennen geht 
es um Geschicklichkeit, Schnelligkeit aber auch um Origina-
lität. Die Scheesen werden unter ein Motto gestellt, meistens 
aktuelle Themen aus der Politik, aus dem Sportgeschehen 
oder aus der Stadt. Also Scheeese bauen und am Fasend-
Dienstag beim Scheeserennen dabei sein. Es gibt auch tolle 
Preise zu gewinnen. Wir freuen uns auch sehr über Teil-
nehmer aus dem Rebland und aus Offenburg. Weitere Info’s 
unter www.nz-rebknoerpli.de

Närrisches Scheeserennen mit Markus Vollmer 
In diesem Jahr beteiligen sich Bürgermeister aus den 
Gemeinden rund um Offenburg. Am Start als Scheesen-
Renner auch der Ortenberger Bürgermeister Markus Vollmer. 
Unterstützt euren Bürgermeister lautstark beim närrischen 
Scheeserennen und kommt vorbei.  Der Start ist am Samstag 
um 13.00 Uhr vor dem Rathaus in Offenburg. 
Narrenzunft „Rebknörpli“ Fessenbach 
 
Spektakuläre Bands beim 38. Rockschwoof in Fessenbach 
Hochkarätige Livemusik und eine geniale Stimmung sind 
das Markenzeichen unseres Rockschwoof. Am 2. Februar 
steigt die alternative Rockfasent zum 38. Mal. Party feiern 
und Abtanzen ist angesagt. MISS FOXY sind eine sensatio-
nelle Lady Gang, die mit viel Power aktuelle Rock- und 
Popnummern perfekt inszeniert. AUDESNO lebt den Spirit 
der guten alten Zeit und zeigt eine leidenschaftliche Live 
Show. EKKO präsentieren als Newcomer Coverrock-Klas-
siker mit eigenem Style. Alle Rockfans sind herzlich will-
kommen – ob mit oder ohne Verkleidung, Hauptsache mit 
guter Stimmung.
  

Wir laden herzlich ein zum 

38. Rockschwoof in Offenburg-Fessenbach 
am Freitag, 2. Februar 2024, 20.00 Uhr 
Reblandhalle, Fessenbacher Straße 107 
Infotelefon: 01520-4215910 
  
Eintritt: 
Vorverkauf: 13 Euro (Gasthaus Linde Fessenbach, Schreib-
waren und Postagentur Konstanzer Zell-Weierbach, Volks-
bankfiliale Oststadt Offenburg) Abendkasse 15 Euro 

Wir freuen uns auf euch! 
Narrenzunft Rebknörpli Fessenbach 

3.Zunsweirer Frauenflohmarkt der FLZ!

Hallo liebe Frauen,

habt Ihr Lust auf einen schönen und entspannten Frauenflohmarkt?

Dann kommt am Freitag, 08.03.2024 ab 18.30 bis 21.00 Uhr in die

Festhalle Zunsweier.

Verkauft werden kann alles, was Frauen gefällt.

Bekleidung, Schuhe, Accessoires - bitte keine Dekorationsartikel.

Tische können unter flz.zunsweier@gmail.com reserviert werden.

Tischgebühr 15,00 €

Kaufen, stöbern, verkaufen - vielleicht noch das ein oder andere
Schnäppchen machen?

Gespräche führen, Freundinnen treffen bei einem Glas Sekt oder Aperol?

Wir freuen uns auf Euch!

Eure Freie Liste Zunsweier

BUND Umweltzentrum Ortenau 

Umweltfilmreihe des Offenburger Netzwerks für Nachhal-
tigkeit:  
Fast Fashion - Die dunkle Welt der Billigmode 
(Frankreich 2020, Regie: Edouard Perrin, Gilles Bovon, 
ARTE, 92 min, Original mit englischen Untertiteln) 
Fast Fashion hat die Textilbranche von Grund auf verändert. 
Nie zuvor wurden so viele Kleidungsstücke hergestellt wie 
heute: 100 Milliarden jedes Jahr. Die internationalen 
Konzerne liefern sich einen ständigen Wettlauf um neue 
Mode und höhere Profite, und dem Industriezweig wird bis 
2030 ein weiteres Wachstum um 60 Prozent prognostiziert.  
Möglichst viele Menschen werden in immer kürzeren 
Abständen mit Billigkollektionen versorgt - Wegwerfartikel. 
Vier Millionen Tonnen Textilien landen in Europa jedes Jahr 
in der Mülltonne. Von den Altkleidern wird nur knapp ein 
Prozent recycelt. Klamotten shoppen ist zu einer echten 
Freizeitbeschäftigung geworden, gewaltig befeuert von den 
sozialen Netzwerken: Die Hälfte aller Instagram-Posts dreht 
sich um Fashion und Beauty. Meist wird online bestellt, was 
nicht gefällt, wird zurückgeschickt. Sowohl in der Beklei-
dungsbranche als auch im Versand sind die Arbeitsbedin-
gungen häufig mehr als prekär. Bei der Herstellung und 
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Färbung der Fasern kommen zahlreiche Chemikalien zum 
Einsatz. Dies führt zu schwerwiegenden Gesundheitsschäden 
bei den Arbeitern, aber auch bei den Menschen, die in der Nähe 
der Fabriken wohnen. Die Modebranche will glauben machen, 
dass sie nachhaltiger wird. Der Film belegt das Gegenteil. Der 
Film läuft am Mittwoch, 31. Januar 2024 um 19 Uhr im Saal 
der VHS Offenburg, der Kostenbeitrag beträgt 5 Euro.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Rentenauskunft jetzt schon vor 55 
Seit Jahresbeginn schickt die Landwirtschaftliche Alters-
kasse (LAK) nun auch Personen vor dem 55. Lebensjahr 
alle drei Jahre automatisch eine Rentenauskunft zu. 
Bislang erfolgte eine solche Mitteilung erst ab dem 55. 
Lebensjahr. Die Auskunft bekommt, wer die Wartezeit von 
15 Jahren erfüllt hat. Sie beinhaltet die Höhe der zu erwar-
tenden Regelaltersrente unter Berücksichtigung der bislang 
gezahlten Beiträge. Versicherte, die noch keine automa-
tische Rentenauskunft erhalten, aber dennoch eine Renten-
berechnung wünschen, können sich bei der LAK über ihre 
möglichen Rentenansprüche informieren und sich die 
Rentenhöhe berechnen lassen.  Über den Rentenschätzer 
im Internet unter www.svlfg.de/rentenhoehe   besteht eben-
falls die Möglichkeit, sich die Höhe einer Rente berechnen 
lassen. Weitere Rentenauskünfte können auch über das 
Versichertenportal „Meine SVLFG“ angefordert werden. 

SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken, pflegebedürftigen und behinderten 
Menschen - bestellt durch das Amtsgericht. Ehrenamtlich 
und sozial engagierte Menschen sind bei uns im SKM-
Ortenau e.V. vor Ort aktiv – mit ihrem kompetenten und 
verlässlichen Einsatz stehen sie diesen Menschen bei. 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten mehr 
darüber erfahren? – dann fragen Sie an bei Herrn Heribert 
Frei, SKM-Gengenbach, Tel. 07803 5868 oder bei der 
Geschäftsstelle des SKM-Ortenau e.V., Betreuungsverein in 
Offenburg unter 0781 990993-12, Frau Ingrid Isen – www.
skm-ortenau.de 
  
Gerne können auch Familienangehörige, die eine Familien-
betreuung führen sich unserer SKM-Gruppe anschließen. 

FWE Spoleto e.V.

So. 28.01.2024
Eucharistiefeier um 15.30  Uhr in der Assisi-Kapelle

Di. 30.01.2024
Anbetung um 17.30 Uhr, anschließend um 18.30 Uhr Eucha-
ristiefeier für Trauernde in der Assisi-Kapelle

Voranzeige:
So. 04.02.2024
17.30 Uhr  Lobreisstunde mit eucharistischem Segen

Mi. 14.02. – Mi. 21.2.2024Heilfastenwoche mit spirituellen 
Impulsen aus der Bergpredigt: Was macht uns glücklich?,  
mit Pfarrer i.R. Josef Läufer und Sr. Stefanie Oehler, Geist-
liche Begleiterin, Heilpädagogin, Beginn: 11.30 Uhr, Ende: 
13.00 Uhr, Kurs-Nr.: 51005, Anmeldeschluss: 31.01.2024 

Auskunft und Anmeldung: Haus La Verna, Spoleto e.V., Auf 
dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach, Tel: 07803 / 601 445, 
E-Mail: info@spoleto-gengenbach.de, Website:
www.spoleto-gengenbach.de 

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an und das
nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit vom 
27.01.2024 bis 04.02.2024

 
Sonntagvorabend, 27. Januar - 4. Sonntag im Jahreskreis 
17.30 Beichte, St. Marien Gengenbach 
18.30 Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
18.30 Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
  mit Tauferneuerung der Kommunionkinder 
  
Sonntag, 28. Januar
  9.00 Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
  mit Tauferneuerung der Kommunionkinder
10.30   Kindergottesdienst, Bruder-Klausen-Haus Sitzungs-

raum Ohlsbach 
10.30   Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg, mit 

Tauferneuerung der Kommunionkinder Taufe von 
Sofia Berg und Charlotte und Max Brucker 

10.30  Ökumenischer Kindergottesdienst,  Gemeinde-
haus St. Elisabeth 

10.30   Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach, mit Taufer-
neuerung der Kommunionkinder u. Feier der 
Eisernen Hochzeit von Gabriele u. Hubert Lienhard 
Mitgestaltet vom Kinderchor “Pirminspatzen” 

19.00   Ökumenisches Friedensgebet, EIN.LADEN 
  Kirche am Markt Gengenbach
  
Dienstag, 30. Januar 
18.00 Rosenkranzgebet, Bühlweg-Kirche Ortenberg 
18.30 Eucharistiefeier, Bühlweg-Kirche Ortenberg 

Mittwoch, 31. Januar - Hl. Johannes Bosco 
  8.00 Schülergottesdienst, St. Bartholomäus Ortenberg
  
Donnerstag, 1. Februar - Gebetstag um geistliche Berufungen 

10.30 Gottesdienst, Storchennest-Atrium Ortenberg 
14.30  Gottesdienst,  Sternenmatt Tagesbetreuung Ortenberg

Sonntagvorabend, 3. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis 
17.30 Beichte, St. Marien Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach,
  mit Blasiussegen
18.30   Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg,
  mit Kerzenweihe und Blasiussegen
  
Sonntag, 4. Februar 
  9.00  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
10.30  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
  anschl. Blasiussegen 
19.00  Ökumenisches Friedensgebet, EIN.LADEN 
  Kirche am Markt Gengenbach 

Aus dem Leben der Kirchengemeinde
Gelungener Auftakt zum Jubiläum „200 Jahre Pfarrkirche“ 
Am vergangenen Sonntag konnte unsere Pfarrgemeinde 
einen feierlichen Gottesdienst zum Auftakt unseres Jubilä-
umsjahres „200 Jahre Pfarrkirche“ feiern. Besonders festlich 
wurde er durch die musikalische Mitgestaltung die Familien 
Riehle und Frei, sowie dem Organisten Erwin Meyer. Dafür 
an alle ein ganz herzliches Dankeschön. Schön war auch die 
große Anzahl der Ministrantinnen und Ministranten zu 
erleben. Am Ende des Gottesdienstes hat das Gemeinde-
team von Ortenberg an alle Besucherinnen und Besucher 
als kleine Überraschung Kirchennudeln verteilt. 
  
Närrischer ökumenischer Kindergottesdienst 
In einem närrischen Kindergottesdienst am Sonntag, 28. 
Januar, um 10.30 Uhr im Gemeindehaus St. Elisabeth wollen 
wir uns wieder gemeinsam auf den Weg machen, Gottes 
Spuren in unserer Welt zu entdecken und Geschichten von 
Jesus hören. Auch Jesus hat gerne gefeiert, deshalb sind 
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alle Kinder mit ihren Eltern oder Großeltern eingeladen, 
verkleidet zu kommen. Wir freuen uns auf viele kleine und 
große Narren. 

Kaplan P. Justine Jose stellt sich vor: 
Seit 1. Januar 2024 bin ich Ihr neuer Kaplan in der Seelsor-
geeinheit und möchte mich Ihnen kurz vorstellen: 
Mein Name ist P. Justine Jose und ich komme aus Indien, 
aus dem Bundesstaat Kerala im Süden von Indien. Ich bin 
35 Jahre alt und gehöre zu einer Ordensgemeinschaft, 
MCBS (Eucharistische Missionare). Im Dezember 2015 
wurde ich zum Priester geweiht. Danach habe ich 5 Jahre in 
Indien als Priester gearbeitet. Im Dezember 2022 bin ich 
nach Deutschland gekommen und habe meinen Deutsch-
kurs in Freiburg-Littenweiler angefangen. Nun wohne ich im 
Pfarrhaus in Gengenbach. Ich freue mich darüber, dass ich 
in der Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal eine Einfüh-
rungsstelle als Kaplan bekommen habe und auf viele Begeg-
nung mit Ihnen.  P. Justine Jose, Kaplan 

Ökumenisches Taizégebet im Hermann-Maas-Gemeinde-
zentrum 
Der ökumenische Taizékreis der katholischen Kirchenge-
meinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin und der evangelischen 
Kirchengemeinde lädt ein zum Taizégebet am Freitag, 26. 
Januar 2024, um 20.00 Uhr, im Hermann-Maas-Gemeinde-
zentrum in der evangelischen Kirche in Gengenbach. Damit 
das Gebet so von den Liedern getragen wird, wie man es 
aus Taizé kennt, werden die mehrstimmigen Gesänge immer 
vor dem Gebet eingeübt. Herzlich willkommen sind alle, die 
gern singen oder auch ein Instrument spielen. Einsingen ist 
ab 19.00 Uhr. 
  
Einladung zum Ü 30 Gottesdienst in Offenburg 
Zu ersten Ü-30 Gottesdienst im neuen Jahr, lädt das Dekanat 
Offenburg - Kinzigtal für Samstag, 27. Januar, um 19.00 Uhr 
in die St. Martinskirche in Offenburg ein. Pfarrer Erwin 
Schmidt wird diesen Gottesdienst mit uns feiern. Dieser 
steht unter dem Motto „Ich bin nämlich ganz anders, ich 
komme nur so selten dazu“. 
  
Mariä Lichtmess und Blasiussegen 
Am 02. Februar feiern wir Mariä Lichtmess. Früher wurden 
an diesem Tag der Weihnachtsbaum und die Krippe abge-
baut. Es gab Lichterprozessionen und die für das nächste 

Jahr benötigten Kerzen der Kirchen und der Familien wurden 
geweiht. Deshalb gab es an diesem Tag Wachsmärkte, 
sogenannte Licht(er)messen. Die gesegneten Kerzen sollten 
das Unheil abwehren. Besonders die schwarzen Wetter-
kerzen sollten vor Gewitter und Stürmen schützen. Der 
Blasiussegen wird um den 02. Februar herum gespendet. 
Dabei werden zwei geweihte Kerzen gekreuzt vor den Hals 
gehalten und folgende Segensworte gesprochen: „Der Herr 
behüte dein Leben. Auf die Fürsprache des heiligen Blasius 
segne dich der allmächtige Gott.“ Der Blasiussegen kann 
dabei helfen, das Leben als Geschenk Gottes zu sehen auch 
wenn gesundheitliche Probleme und Altersbeschwerden 
vorhanden sind. Wir laden Sie herzlich zu unserem Gottes-
dienst mit Blasiussegen und Kerzenweihe in Ortenberg ein 
am Samstag, 03. Februar, um 18.30 Uhr. 

Heller als Licht – Gedichte unterwegs zu Gott 
Andreas Knapp kommt nach Haslach 
Andreas Knapp ist Priester und Poet. Als Mitglied der 
Ordensgemeinschaft der „Kleinen Brüder vom Evangelium“ 
hat er viele Jahre als Packer am Fließband gearbeitet. Er 
engagiert sich derzeit in der Flüchtlingsarbeit. Inmitten eines 
säkularen Umfeldes sucht er nach einer Sprache, in der die 
religiöse Sehnsucht des Menschen zum Ausdruck kommt. 
„Seine Gedichtbände zählen zu den sprachlich eindrucks-
vollsten Beispielen von spiritueller Poesie in unserer Zeit.“ 
(Prof. Georg Langenhorst). Es ist eine Freude, dass Andreas 
Knapp, der einmal Leiter der Priesterausbildung in Freiburg 
war, im Februar in unsere Gegend kommen wird. Er liest aus 
dem reichen Schatz seiner Gedichte, die Glauben so 
plastisch verkörpern können und uns mit auf die ewige 
Achterbahn der Gottessuche nehmen, am Montag, 5. 
Februar 2024, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Seba-
stian in Haslach. Der Eintritt ist frei, um Spenden für die 
syrisch-orthodoxe Gemeinde von Leipzig wird gebeten. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen! 
  
7 Wochen Lebens(t)räume
INSPIRIERENDE IDEEN IN DER FASTENZEIT FÜR PAARE 
UND FAMILIEN
LIEBES PAAR, LIEBE FAMILIE,
unter dem Motto „7 Wochen Lebens(t)räume“ möchten wir 
in der Fastenzeit das Zusammenleben als Paar bzw. als 
Familie in den Blick nehmen. Dazu erhaltet ihr ab Februar 
2024 für jede Woche einen Brief mit Anregungen, Ideen und 
spirituellen Impulsen für euer Miteinander:
• Wo sind meine und unsere Krafträume?
• Wo schaffen wir der Liebe einen Raum?
• Was passiert eigentlich mit unseren gescheiterten   
 Lebensträumen.
ANMELDUNG UND INFOS
Die Briefe gibt es entweder per Post, per Mail oder per Link 
aufs Handy – kostenlos! Anmeldung und weiteres Infos 
unter: www.7wochenlebenstraeume.de
Anmeldeschluss für den Postversand: 04.02.2024
Ab dem 16.02.2024 findet ihr die Inhalte Woche für Woche 
jeweils freitags auch online auf der Aktionsseite.
7 Wochen - Lebens(t)räume (ebfr.de) 
  
Röm. Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin 
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, Offenbur-
gerstr. 13 Telefon: Nr. 0781/32173 FAX Nr. 0781/9483509
e-mail: ortenberg@kathvk.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de 
www.instagram.com/stpirmin
www.facebook.com/SEVorderesKinzigtal 

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274 – 
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
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Kaplan P. Josef Mandy, 
Tel. 07803 / 966 96 21 - E-Mail: josef.mandy@kathvk.de 
Pfarrer Roland Rettenmaier, 
Kooperator, Tel. 0781/32173 o. 07803/8051140 –
E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
P. Justin Jose, 
Tel. 07803/966 96 25 – E-Mail: justine.jose@kathvk.de
Gemeindereferent Achim Schell, 
Tel. 07803/601227 - E-Mail: achim.schell@kathvk.de
Pastoralreferentin Sonja Schelbert
Tel. 07803/966 96 26 - E-Mail: sonja.schelbert@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz,
Tel. 07803/966 96 24 - E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de 
Pastoralassistentin  Rebecca Koprivová, 
Tel. 07803/966 96 22 – E-Mail: rebecca.koprivová@kathvk.de 

Öffnungszeit:  Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr.
Telefonisch ist das Pfarrbüro Gengenbach zu folgenden 
Zeiten erreichbar:
Montag – Freitag: 08.30 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag – Donnerstag: 14.00 Uhr - 16.30 Uhr 

In dringenden seelsorgerlichen Notfällen:  
Rufnummer: 0151 1006 4136

Herzliche Einladung
zum

ökumenischen Kindergottesdienst

Sonntag, 28. Januar, um 10.30 Uhr
im Gemeindehaus St. Elisabeth

Obere Matt 13, Ortenberg
Alle dürfen verkleidet kommen!

Wir freuen uns auf Euch!

Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

26.01.2024 – 04.02.2024

Freitag, 26.01.2024
16.00 Uhr Flötenkreis

Sonntag, 28.01.2024
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädin. Meiler-Taubmann); 
  Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3

Montag, 29.01.2024
15.00 Uhr Seniorengymnastik
20.00 Uhr Offenburger Kantorei  

Dienstag, 30.01.2024 
16.30 Uhr Offenburger KinderKantorei  
17.30 Uhr Offenburger JugendKantorei  

Donnerstag, 01.02.2024 
15.00 Uhr -
17.00 Uhr Café Pause: Offenes ökumenisches Angebot
19.30 Uhr Posaunenchorprobe  

Freitag, 02.02.2024 
16.00 Uhr Flötenkreis

Sonntag, 04.02.2024 
10.00 Uhr Gottesdienst (Präd. Schulz); 
  Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3 

Die Wochenveranstaltungen finden im Gemeindehaus der 
Auferstehungsgemeinde, Hölderlinstraße 3, statt. Wir 
laden sehr herzlich dazu ein.

„Winterkirche“ - Wir bitten um Beachtung. 
Im Januar und Februar treffen wir uns zu den Gottesdiensten 
im Gemeindehaus, Hölderlinstraße 3. 

Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde
Weingartenstraße 38 
77654 Offenburg 
Tel.: 0781 31109 
Fax: 0781 9481035 
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.auferstehung-og.de 

Öffnungszeiten Sekretariat:

Dienstag: 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Freitag: 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Montags ist das Büro nicht besetzt. 

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahmeschluss für
Anzeigen ist jeweils

Dienstag

16 Uhr
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MEDITATIVE TANZABENDE

Du möchtest Deine innere Balance finden und
Dich zur Mitte ausrichten?

Wir tanzen gemeinsam durch das Jahr,
stärken unsere Lebendigkeit und geben unserer Sehnsucht Ausdruck.

Auch die Teilnahme an Einzelterminen ist möglich.

Wir lernen wunderschöne einfache Kreistänze und
wiederholen sie bei Folgeterminen, um sie zu verinnerlichen und

uns in die Tiefe führen zu lassen.

Mitzubringen sind Freude an der Bewegung, bequeme Kleidung und
Schuhe (z. B. Turnschläppchen), ein Getränk für die Pause,..

Termine 2024:

7. Februar, 3. April, 8. Mai, 5. Juni,
4. September, 2. Oktober, 6. November, 4. Dezember

Jeweils von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Wir treffen uns im Gemeindehaus der Auferstehungsgemeinde,
Hölderlinstr. 3, 77654 Offenburg,

an jedem ersten Mittwoch im Monat.

Leitung:
Ulrike Walther, Ärztin für Palliativmedizin, Ausbildungsgruppe „Bibel
getanzt“ Sr. Monika Gessner, Institut St. Dominikus, Speyer
ulrikem.walther@t-online.de (für Rückfragen)

■ Wohnung gesucht!
Wir, ein berufstätiges Ehepaar (38 J., Fachredakteur, und 33 J., Ärz-
tin) und unsere beiden gut erzogenen Hunde, suchen eine neue Bleibe,
mind. 3,5 Zimmer mit Gäste-WC. Monatliches Netto-Haushaltseinkom-
men >5.000 Euro. Gerne bietet unser ideales Zuhause einen Garten.
Sauberkeit und Nachbarschaftsharmonie sind uns wichtig. Langfris-
tige Mietvereinbarung möglich. Wir freuen uns über Ihre Nachricht!
E-Mail: christophhabel@posteo.de

Privat
Anzeigen

Ende des redaktionellen Teils

…wenn eltern Krebs haben

www.cccf-tigerherz.de

Ve letzt. Übersehen. Und ignorie�t.
Unterstützen Sie Menschen, die Opfer von Gewalt und Kriminalität
wurden, und schauen Sie nicht weg. Jeder Beitrag zählt.

Jetzt aktiv werden unter spenden.weisser-ring.de.

Spendenkonto:
Deutsche Bank · IBAN: DE26 5507 0040 0034 3434 00 · BIC: DEUTDE5MXXX
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IM ALTER
– gut versorgt

Gastfamilie statt Pflegeheim

W
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Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Werden Sie Gastfamilie!
Wir unterstützen Sie fachlich und finanziell

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

➤Wenn Sie Zeit und ein freies Zimmer haben
➤Wenn Sie gerne einen älteren Menschen
bei sich zu Hause, auf Dauer oder
vorrübergehend, aufnehmen wollen

➤Wenn Sie Erfahrung in der Pflege haben
oder diese machen möchten

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

Hildastraße 69
77654 Offenburg
hilda.apo@pharma-online.de
Tel.: 0781-38838

... Ihre freundliche Apothe
ke

im Herzen der Oststadt !

... von Mo bis Sa für Sie da !

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
02.02. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss, 29.01. 12.00 Uhr

02.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss, 29.01. 12.00 Uhr

09.02. Gut sehen - besser hören Anzeigenschluss, 05.02. 12.00 Uhr

09.02. Im Trauerfall für Sie dan Anzeigenschluss, 05.02. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Weiße Landschaften, Wintersport und Wellness:

Den Winter in der Region erleben

UND MIT WELCHEM ANGEBOT LOCKEN SIE
IHRE KUNDEN HINTER DEM OFEN HERVOR?

ANB Reiff Verlagsgesellschaft & Cie. GmbH
Fachverlag für Amtliche Nachrichtenblätter

Marlener Straße 9
777656 Offenburg

Telefon 0781/504 -1455
Telefax 0781/504 -1469 E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
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Immobilien

SONDERSEITEN in den amtlichen Nachrichtenblättern

Haben Sie freie Stellen
im Pflegebereich?

Inserieren Sie am
2. Febuar 2024 auf
unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

„Wir stellen ein: Pflegekräfte gesucht!“

Anzeigenschluss: 29. Januar 2024, 12 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen
Mediaberaterin oder unter 0781/504-1456,
anb.anzeigen@reiff.de
Foto: michaeljung/Shutterstock.com

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Ihr   Werbepartner   für   die   RegionIhr   Werbepartner   für   die   Region

46 Amtliche Nachrichtenblätter  
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige  
von der hohen Akzeptanz und  
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen  
Nachrichtenblätter und werben Sie  
in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage79.620 Exemplare!

Achertal
-  Achern mit Achern Stadt, Fautenbach, Gams-

hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst Auflage: 4.000

-  Renchen mit Erlach, Ulm Auflage: 2.000

-  Sasbach mit Obersasbach Auflage: 1.400

Hanauerland
-  Auenheim mit Leutesheim Auflage: 2.000

-  Bodersweier mit Querbach, Zierolshofen 
Auflage: 1.600

-  Kork mit Neumühl, Odelshofen Auflage: 2.600

-  Willstätt mit Eckartsweier, Hesselhurst, 
Legelshurst, Sand Auflage: 2.500

Renchtal
-  Appenweier mit Nesselried, Urloffen  

Auflage: 2.600

-  Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 800

-  Durbach mit Ebersweier Auflage: 1.600

-  Lautenbach Auflage: 600

-  Oberkirch mit Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach, 
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen  
Auflage: 3.800 

-  Oppenau mit Ibach, Lierbach, Maisach, 
Ramsbach Auflage: 1.000

Vorderes Kinzigtal
-  Berghaupten Auflage: 800

-  Gengenbach mit Bermersbach, Reichen-
bach, Schwaibach Auflage: 2.800

-  Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
-  Haslach mit Fischerbach, Mühlenbach,  

Hofstetten, Steinach Auflage: 8.000

-  Hausach mit Gutach, Hornberg  
Auflage: 2.900

-  Wolfach mit Oberwolfach, Bad Rippoldsau- 
Schapbach Auflage: 2.900

-  Alpirsbach mit Ehlenbogen, Peterzell,  
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf Auflage: 1.300

-  Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.700

Lahr Umland
-  Friesenheim mit Heiligenzell, Oberschopf-

heim, Oberweier, Schuttern Auflage: 3.400

- Hugsweier Auflage: 300

- Kappel-Grafenhausen Auflage: 2.700

-  Kippenheim mit Schmieheim Auflage: 950

-  Kippenheimweiler / Langenwinkel 
Auflage: 350

- Kuhbach Auflage: 300

-  Mahlberg mit Orschweier Auflage: 850

-  Meißenheim mit Kürzell Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 300

- Reichenbach Auflage: 600

-  Rust Auflage: 2.000

-  Schuttertal mit Dörlinbach, Schweighausen 
Auflage: 1.050

-  Seelbach mit Schönberg, Wittelbach 
Auflage: 1.700

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
-  Bohlsbach Auflage: 450

-  Elgersweier Auflage: 600

-  Fessenbach Auflage: 420

-  Goldscheuer mit Hohnhurst, Marlen, 
Kittersburg Auflage: 1.700 

-  Gottswaldgemeinden mit Bühl,  
Griesheim, Waltersweier, Weier Auflage: 3.100

-  Hohberg mit Diersburg, Hofweier,  
Niederschopfheim Auflage: 2.100 

-  Neuried mit Altenheim, Dundenheim,  
Ichenheim, Müllen, Schutterzell Auflage: 3.100

-  Ortenberg Auflage: 1.050

-  Windschläg Auflage: 700

-  Zell-Weierbach Auflage: 900

-  Zunsweier Auflage: 900

Hanauerland

Achertal

Renchtal

Griesbach

Offenburg
Umland

Vorderes
Kinzigtal

Reichenbach

Lahr
Umland

Hugsweier

Mietersheim

Kuhbach

SulzKippenheimweile r
Langenwinkel

Schutterta l

Oberes Kinzigtal

Schapbach

Kappel-Grafenhausen
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PERSÖNLICHE ASSISTENZ
DER GESCHÄFTSFÜHRUNG
(M/W/D) VOLLZEIT

StaigerDich zu uns

DEINE AUFGABEN
Terminplanung und -koordination, Organisation von Meetings,
Konferenzen und Geschäftsreisen für den Geschäftsführer

Korrespondenz in deutscher und englischer Sprache mit Lieferanten

Unterstützung bei der Vorbereitung von Verträgen und Verhandlungen

Recherche und Aufbereitung von Informationen & Erstellung von Präsentationen

Koordination und Kommunikation mit internen und externen Ansprechpartnern

Allgemeine administrative Aufgaben & Verwaltung von Emails

WASWIR DIR BIETEN
Die Möglichkeit, eng mit dem Geschäftsführer zusammenzu-
arbeiten und Einblicke in die Unternehmensführung zu erhalten

Eine Kultur, die geprägt ist durch Spaß und gegenseitige Wert-
schätzung – auch über das Team hinaus

Kostenloser Fitnessstudiozugang

Außerbetriebliche Veranstaltungen und Events

Betriebliche Altersvorsorge

Weihnachts- und Urlaubsgeld, 26 Tage Urlaub

DEIN PROFIL
Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare
Qualifikation

Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift

Sicherer Umgang mit MS-Office (insbesondere Word, Excel, Power-
Point, Outlook)

Kommunikationsstärke, Teamfähigkeit, Organisationsgeschick, struk-
turierte Arbeitsweise sowie Diskretion und Vertrauenswürdigkeit

STANDORT HASLACH
Eichenbachstraße 2 | 77716 Haslach
Tel. 07832 9147-0

AUTOHAUS STAIGER GMBH & CO. KG
Service & Reparatur
Verkauf und Beratung zu Neuwagen
www.autohausstaiger.de

Vertreten durch die Staiger Verwaltungs GmbH, Geschäftsführer Patric Hüttner und Geschäftsführerin Hildegard Staiger

JETZT BEWERBEN
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WIR KAUFEN IHR AUTO

• 0176 284 461 42

PKW, LKW, Busse, Geländewagen,
Transporter

Jede Marke · Jedes Alter · Jeder Zustand

Landgasthaus

…die Badische Küche
Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg, 0781/36711

www.krone-landgasthaus.de

Täglich ab 11.30 Uhr
durchgehend warme Küche!
Mittwochs erst ab 17 Uhr geöffnet.

Weiterhin Gerichte zum Mitnehmen.

W
ild
!

Schlachtplatte

0781-96757575

Sinja Küßner-Walter

Bestattungen & Trauerbegleitung GmbH

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald
Hauptstraße 68, 77799 OrtenbergHauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Schutterstraße 12, 77746 Schutterwald

Kontakt:Kontakt:
Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11, 77656 Offenburg
Tel. 0781 9905730
E-Mail: buero@hospiz-offenburg.de
www.hospiz-offenburg.de

Angebote für Trauernde 2024Angebote für Trauernde 2024
- Hospizverein Offenburg e.V. -

Niemals ist die Nacht so dunkel
wie kurz vor Tagesanbruch

TRAUERGRUPPE – MORGENCAFÉ Trauernde Frauen
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeden letzten Samstag im Monat, 10:00 – 12:00 Uhr

TRAUERTREFF – Gespräche mit Gleichgesinnten
Ort: Gasthaus Brünnele Offenburg, Kegelbahn
Jeweils von 18:30 – 21:00 Uhr
21.03., 16.05., 11.07., 31.10., 05.12.2024

TRAUERGRUPPE – Trauer und Yoga
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeweils von 18:00 – 20:00 Uhr
13.02., 15.03., 16.04., 17.05.2024

KREATIVE ANGEBOTE IN DER TRAUER
Hoffnung in Form bringen – Töpfern
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
18:00 – 21:00 Uhr
12.04.2024

Trauerklang in Bewegung – Musik und Tanz
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeweils von 18:00 – 20:00 Uhr
07.03., 12.11.2024

Kreative Emotionen in der Trauer – Kreativarbeiten
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
18:00 – 20:00 Uhr
08.10.2024

Leitung durch ausgebildete Trauerbegleiterinnen.
Kostenfrei (außer eigene Verpflegung Trauertreff).
Anmeldung erwünscht (nicht zwingend erforderlich)

Ortenberger Str. 30
77654 Offenburg

Tel. 0781/9555-0
info@cas-end.de

Spezialisiert auf Nissan-Fahrzeuge

➤ Reparaturen an
allen Fabrikaten

➤ Verkauf von Neu- und
Gebrauchtfahrzeugen

Inhaber: Patrik End
2024

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Für Fahranfänger – Gute
Gebrauchte

gibt es bei uns!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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Anzeigenschluss
nicht verpassen!
Annahmeschluss für
Anzeigen ist jeweils

Dienstag

16 Uhr


